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Der Technikumplatz verwandelt sich ab 21.00 Uhr in eine Bühne für
große Gefühle: Die Vogtland Philharmonie, unter der Leitung von
Simon Edelmann, präsentiert Highlights aus 90 Jahre Filmgeschich-
te – von epischen Blockbustern bis hin zu beliebten Serienklassikern. 
Mit dabei sind u.a. das Frauentrio Voc A Bella, die den berühmten
Melodien eine besondere Stimme verleihen.
Auf einer riesigen LED-Videowand werden dazu Filmszenen und Live-
Bilder beeindruckend in Szene gesetzt – perfekt abgestimmt auf den
Orchesterklang.

Erleben Sie ein unvergessliches Open-Air-Konzert – mit musikalischer
Magie, faszinierenden Bildern und beeindruckender Beleuchtung.
Eine Lasershow rundet den Abend ab.

Für das leibliche Wohl sorgt das Team von „Mittweida’s Stube“.

Karten gibt es noch im Bürger- und Gästebüro, im Informationszen-
trum T9, der Tourist-Information in Rochlitz, in allen Freie Presse- und
Partnershops sowie an der Abendkasse. 

KlangLichtZauber 2025 – Sounds of Hollywood
Filmmusik trifft Lichtzauber – live auf dem Technikumplatz

Samstag, 14. Juni 2025 | 21.00 Uhr

Foto: Matthias Pohle 
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Gedanken zu aktuellen Diskussionen

Die nächste Ausgabe der 
„Stadtnachrichten Mittweida“ 

erscheint am 11. Juli 2025.

Redaktionsschluss ist der 
20. Juni 2025.

Sehr geehrte Mitbürgerinnen und Mitbürger,

die finanzielle Situation in Deutschland, in Sachsen und insbesondere in den Kommunen beschäftigt
zahlreiche Verantwortliche, so auch den Sächsischen Städte- und Gemeindetag (SSG). Dieser ist die
Interessenvertretung aller Städte und Gemeinden im Freistaat, in die auch die Stadt Mittweida aktiv
eingebunden ist. Im Hinblick auf die perspektivischen Finanzspielräume sind in allen Ebenen Konsoli-
dierungen notwendig. Der Bund und das Land müssen gemeinsam mit den Städten und Gemeinden
dafür Sorge tragen, dass die Kommunen die gesetzlich vorgegebenen Aufgaben erfüllen können. Dafür
hat der SSG einen Forderungskatalog erarbeitet. Diesen haben wir, die Mitglieder des Präsidiums des
SSG, dem Präsidenten des Sächsischen Landtages, Herrn Alexander Dierks, überreicht. Dabei wurde
durch den Präsidenten des Sächsischen Städte- und Gemeindetags, Herr Oberbürgermeister Bert
Wendsche (Radebeul), die Dringlichkeit der Forderungen unterstrichen. Ich denke auch für Sie ist dieser
Katalog sehr interessant, weshalb ich Ihnen diesen ungekürzt zur Kenntnis gebe.

Ihr Ralf Schreiber, Oberbürgermeister

Sächsischer Städte- und Gemeindetag Dresden, 21.  Mai 2025
Az. 00.6; 970.00; 970.01; ID 227264 Lei

Kommunale Haushalte in Not!
Was die Kommunen jetzt vom Freistaat erwarten

Die finanzielle Situation der sächsischen Kommunen hat sich dramatisch zugespitzt. Die sächsischen
Kommunen befinden sich erstmals seit der Wiedervereinigung in einer anhaltenden strukturellen
Schieflage. Auf der Einnahmenseite sind die Haushalte durch stagnierende Steuereinnahmen und
Zuweisungen geprägt. Auf der Ausgabenseite werden die Kommunen mit galoppierenden Sozialausga-
ben, stark steigenden Personalkosten und einer inflationären Entwicklung der Sach- und Investitions-
kosten konfrontiert. Bereits 2024 belief sich das Finanzierungsdefizit der sächsischen Kommunen auf
rund 680 Millionen Euro. Aus der laufenden Verwaltungstätigkeit konnte kein Finanzierungsbeitrag für
Investitionen und Kredittilgung mehr erwirtschaftet werden. Angesichts der schwierigen Wirtschaftsla-
ge und der trüben Aussichten werden die Defizite in diesem und den nächsten beiden Jahren weiter
steigen, wenn nicht unverzüglich gegengesteuert wird. Damit die sächsischen Städte und Gemeinden
auch in den kommenden beiden Jahren ihre Aufgaben gegenüber den Bürgern erfüllen können und
Spielräume für die Kommunale Selbstverwaltung erhalten bleiben, fordert der Sächsische Städte- und
Gemeindetag (SSG) den Freistaat Sachsen auf, folgende Positionen umzusetzen:
1. Der Freistaat leitet unter enger Einbindung der kommunalen Ebene zügig Strukturreformen ein, die

darauf gerichtet sind, Pflichtaufgaben auf das unbedingt notwendige Maß zu reduzieren. Bürokratie
und Standards werden so weit wie möglich abgebaut. Ziel muss es sein, Gestaltungsspielräume
und Handlungsmöglichkeiten zurückzugewinnen. Einwohner, Unternehmen und Kommunen sollen
spürbar von Bürokratie entlastet werden.

2. Der Freistaat Sachsen beschließt bis Ende 2028 keine neuen Aufgaben, Geldleistungsgesetze oder
Standards, die die Haushalte der Kommunen belasten (Moratorium). EU- oder bundesrechtliche
Vorgaben bleiben unberührt. Der Freistaat Sachsen wird sich jedoch gegenüber dem Bund und der
EU dafür einsetzen, neue Aufgaben und Pflichten zu Lasten der kommunalen Ebene zu verhindern.
Zudem wird landesrechtlich zwingend umsetzbares Europa- und Bundesrecht ohne kostentreiben-
de ergänzende Sachsenstandards, sog. „goldplating“, umgesetzt.

3. Für das Funktionieren des Freistaates Sachsen ist die Verabschiedung des Staatshaushaltes
2025/2026 von zentraler Bedeutung. Sachsens Städte und Gemeinden fordern daher die Regie-
rungskoalition und die Opposition im Sächsischen Landtag auf, ihrer Verantwortung gerecht zu
werden und bis zum Sommer 2025 den  Staatshaushalt 2025/2026 und den kommunalen Finanz-
ausgleich zu beschließen. Die kommunale Ebene erwartet vor allem, dass
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• die Koalitionsfraktionen zu ihrer Aussage stehen, keine weiteren
Verschlechterungen der kommunalen Finanzen durch etwaige
Belastungen aus der Mai-Steuerschätzung 2025 zuzulassen,

• die Landespauschale zur Refinanzierung der gestiegenen Kita-
Betriebskosten in 2025 erhöht und ab 2026 entsprechend der
Kostenentwicklung regelgebunden angepasst wird (Dynamisierung),

• die ÖPNV-Finanzierung über das bislang vorgesehene Niveau
hinaus deutlich verbessert wird und die im Haushaltsbegleitgesetz
vorgesehenen Mehrbelastungsausgleiche für die Übertragung der
Wärmeplanung und Standardsteigerungen im Sächsischen Kita -
gesetz verfassungskonform bemessen werden,

• die Höhe der veranschlagten investiven Brandschutzmittel für die
Kommunen an die gesetzlichen Vorgaben angepasst wird und

• der Freistaat die paritätische Finanzierung des Gewässerlastenaus-
gleichs im Gleichlang mit dem Sonderlastenausgleich im Finanzaus-
gleichsgesetz gewährleistet (2x 5 Mio. Euro).

4. Der Freistaat Sachsen stellt mit Wirkung zum 1. Januar 2027 wieder eine
aufgabenadäquate Finanzausstattung der sächsischen Städte und
Gemeinden, Kreisfreien Städte und Landkreise sicher. Die Kommunen
werden in die Lage versetzt, ihre verbleibenden Pflichtaufgaben und ein
angemessenes Maß an freiwilligen Selbstverwaltungsaufgaben ohne
zusätzliche Verschuldung zu erfüllen. Die eigenverantwortliche Aufnah-
me von Investitionskrediten bleibt unbenommen.

5. Der Freistaat Sachsen stellt sicher, dass haushaltsrechtliche Erleichterun-

gen nur vorübergehend eingeführt werden. Vorübergehende Ausnahme-
regelungen zu den Vorschriften des Gemeindehaushaltsrechts sind keine
dauerhafte Lösung für strukturell notleidende kommunale Haushalte. Sie
müssen ein zeitlich befristetes Instrument bleiben, um die negativen
Folgen eigentlich nicht genehmigungsfähiger Haushalte (vorläufige Haus-
haltsführung) zu minimieren. Sobald die finanzielle Leistungsfähigkeit der
kommunalen Ebene durch strukturelle Reformen und eine bessere Finanz-
ausstattung im Doppelhaushalt 2027/2028 wiederhergestellt ist und die
Kommunen wieder Planungssicherheit haben, sind die derzeit erforderli-
chen haushaltsrechtlichen Erleichterungen aufzuheben.

6. Der Freistaat Sachsen sollte die Beteiligung der Kommunen am sog. Sach-
senfonds an ihrem Infrastrukturanteil der öffentlichen Hand ausrichten.
Sachsens Kommunen sind verglichen mit dem Land der größere Träger der
öffentlichen Infrastruktur und damit auch der wichtigste Auftraggeber für
Infrastrukturinvestitionen. Dies muss sich – wie bereits beim Konjunkturpa-
ket II und dem Programm “Brücken in die Zukunft” – auch bei der finanziel-
len Beteiligung der sächsischen Kommunen am Sachsenfonds widerspie-
geln. Im Rahmen der Vorgaben des Bundes für das Sondervermögen Infra-
struktur sind die Anforderungen an das Zuweisungsverfahren so einfach
wie möglich zu halten und Budgetierungsmöglichkeiten auszuschöpfen.
Vor dem Erlass der beabsichtigten Rechtsverordnung, die die Vorausset-
zungen, die Höhe und das Abrechnungsverfahren der Zuweisungen, eine
etwaige Kofinanzierung und die Bewilligungszuständigkeiten regeln soll,
sind die kommunalen Landesverbände eng einzubinden.

Gedanken zu aktuellen Diskussionen

Amtliche Mitteilungen

Bekanntmachung nach § 14 Abs. 2 SächsKitaG der Gemeinde Mittweida für das Jahr 2024

1. Kindertageseinrichtungen

1.1   Erforderliche Personal- und Sachkosten je Platz und Monat
(Jahresdurchschnitt)

Krippe 9 h  Kindergarten 9 h   Hort 6 h
in EUR in EUR     in EUR

erforderliche Personalkosten 1.384,56 576,91     311,53
erforderliche Sachkosten 276,07 115,03       62,12
erforderliche Personal- und 
Sachkosten 1.660,63 691,94     373,65

Geringeren Betreuungszeiten entsprechen jeweils anteilige Personal- und
Sachkosten (z. B. 6 h-Betreuung im Kindergarten = 2/3 der erforderlichen
Personal- und Sachkosten für 9 h).

1.2    Deckung der Personal- und Sachkosten je Platz und Monat 
(Jahresdurchschnitt)

Krippe 9 h  Kindergarten 9 h   Hort 6 h
in EUR in EUR     in EUR

vor SVJ*    im SVJ*
Landeszuschuss 281,67           281,67            187,78
Elternbeitrag (ungekürzt) 246,00    126,00   126,00       70,00
Gemeinde (inkl. Eigenanteil 
freier Träger) 1.132,96    284,27   284,27     115,87

* SVJ-Schulvorbereitungsjahr

1.3   Aufwendungen für Abschreibungen, Zinsen, Miete 

1.3.1 Aufwendungen für alle Einrichtungen gesamt je Monat

Aufwendungen in EUR
Abschreibungen 31.143,35
Zinsen 0,00
Miete 132,02
Gesamt 31.275,38

1.3.2 Aufwendungen je Platz und Monat (Jahresdurchschnitt)

Krippe 9 h  Kindergarten 9 h   Hort 6 h
in EUR                  in EUR     in EUR

Gesamtaufwendungen 
je Platz und Monat 76,31 31,79       17,17

2. Kindertagespflege

2.1  laufende Geldleistung für die Kindertagespflege je Platz und Monat
(Jahresdurchschnitt)

Kindertagespflege 9 h
in EUR

Erstattung angemessener Kosten für den 
Sachaufwand (§ 23 Abs. 2 Nr. 1 SGB VIII) 55,80
Betrag zur Anerkennung der Förderleistung 
(§ 23 Abs. 2 Nr. 2 SGB VIII) einschließlich
seit 01.06.2019 Finanzierung für mittelbare
pädagogische Tätigkeiten 648,80
durchschnittliche Erstattungsbeträge für Beiträge 
zur Unfallversicherung (§ 23 Abs. 2 Nr. 3 SGB VIII), 
Alterssicherung (§ 23 Abs. 2 Nr. 3 SGB VIII) sowie 
zur Kranken- und Pflegeversicherung 
(§ 23 Abs. 2 Nr. 4 SGB VIII) 131,62
= laufende Geldleistung 836,22
freiwillige Angabe: 
weitere Kosten für die Kindertagespflege 
(z. B. für Ersatzbetreuung, Ersatzbeschaffung, 
Fortbildung, Fachberatung durch freie Träger) 102,96
= Kosten für die Kindertagespflege insgesamt 939,18

2.2   Deckung der laufenden Geldleistung bzw. – sofern relevant – 
der Kosten für die Kindertagespflege insgesamt je Platz und Monat 
(Jahresdurchschnitt)

Kindertagespflege 9 h in EUR
Landeszuschuss 316,67
Elternbeitrag (ungekürzt) 246,00
Gemeinde 376,51

Mittweida, 20.05.2025

Ralf Schreiber
Oberbürgermeister
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Terminvorschau nächste Stadtratssitzung

Die nächste Stadtratssitzung findet am Donnerstag, dem 26. Juni 2025, 18.30 Uhr, im Ratssaal,
Rathaus 1, statt. Die Tagesordnung der Ratssitzung hängt an der dafür vorge sehenen 
Bekanntmachungstafel am Marktplatz aus und ist ebenfalls online unter www.mittweida.de/
bekanntmachungen einsehbar.

Adressen & Öffnungszeiten

Öffnungszeiten der Stadtverwaltung

Montag          9.00 bis 12.00 Uhr
Dienstag        9.00 bis 12.00 und 13.30 bis 16.00 Uhr
Mittwoch       nach Vereinbarung
Donnerstag   9.00 bis 12.00 und 13.30 bis 18.00 Uhr
Freitag           9.00 bis 12.00 Uhr

Die Stadtkasse ist montags geschlossen, ansonsten
gelten die o.g. Öffnungszeiten.

Öffnungszeiten des Bürger- und Gästebüros

Montag           9.00 bis 12.00 und 13.30 bis 16.00 Uhr
Dienstag         9.00 bis 12.00 und 13.30 bis 16.00 Uhr
Mittwoch        nur nach Vereinbarung
Donnerstag   9.00 bis 12.00 und 13.30 bis 18.00 Uhr
Freitag 9.00 bis 12.00 Uhr

Jeden 1. Samstag im Monat 9.00 bis 11.00 Uhr

Öffnungszeiten Informationszentrum T9

Montag           9.00 bis 12.00 Uhr 
Dienstag         9.00 bis 12.30 und 13.00 bis 17.00 Uhr 
Mittwoch        9.00 bis 12.30 und 13.00 bis 17.00 Uhr 
Donnerstag  9.00 bis 12.30 und 13.00 bis 17.00 Uhr 
Freitag            9.00 bis 12.30 und 13.00 bis 15.00 Uhr 
Samstag         9.00 bis 11.00 Uhr 

Öffnungszeiten der Stadtbibliothek

Montag geschlossen
Dienstag bis Freitag     9.00 bis 18.00 Uhr
Samstag 9.00 bis 12.00 Uhr     

Technikumplatz 1a
Telefon: 03727/979248, 
E-Mail: bibliothek@mittweida.de
https://stadtbibliothek.mittweida.de

Sprechtag der Schiedsstelle

Jeden zweiten Donnerstag im Monat 
von 16.00 bis 17.30 Uhr

Rathaus 2
Rochlitzer Straße 3 Eingang über Frongasse
Telefon: 03727/967146
E-Mail: schiedsstelle@mittweida.de

Öffnungszeiten des Museums „Alte Pfarrhäuser“

Mittwoch bis Sonntag/Feiertag 10.00 bis 16.00 Uhr
Kirchberg 3
Telefon: 03727/3450, Fax: 03727/979616
E-Mail: museum@mittweida.de
www.museum-mittweida.de

Bürozeiten des Sanierungsträgers WGS

Donnerstag 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
nach telefonischer Vereinbarung

Rochlitzer Straße 3
Telefon: 03727/967206 oder 0371/355700
E-Mail:   buero.mittweida@wgs-sachsen.de
www.wgs-sachsen.de

Sprechtag – IHK Chemnitz 
Region Mittelsachsen

Jeden Dienstag einer geraden Kalenderwoche 
von 9.00 bis 15.00 Uhr

Ansprechpartnerin: 
Jenny Göhler, Telefon: 03731/79865-5500
Terminvereinbarungen sind vorteilhaft!
Werkbank32, Bahnhofstraße 32

Bekanntmachung des Stadtrates

Der Stadtrat der Stadt Mittweida fasste auf seiner öffentlichen Sitzung am Donnerstag, dem
22.05.2025, folgende Beschlüsse:

1 Vergabe von Leistungen nach VgV, Freiwillige Feuerwehr der Stadt Mittweida, Beschaffung eines
Hilfeleistungslöschgruppenfahrzeuges HLF 20
Vorlage: SR/2025/028/02
Beschluss: Der Stadtrat beschließt, den Auftrag an die Firma Rosenbauer Deutschland GmbH,
Rudolf-Breitscheid-Str. 79 in 14943 Luckenwalde mit einer Angebotssumme von 754.985,98 € zu
vergeben. 

2 Vergabe von Bauleistungen nach VOB/A 2019, Errichtung Mehrgenerationenplatz und Blühwiese
Vorlage: SR/2025/039/02
Beschluss: Der Stadtrat beschließt, unter dem Vorbehalt der gem. § 8 Abs. 1 und 2 Sächsisches
Vergabegesetz (SächsVergabeG) genannten Wartefrist von zehn Kalendertagen, die o. g. Leistung
an die Firma Grünanlagen Uwe Pügner, Graulsteig 26 in 08340 Beierfeld mit einer Angebotssumme
von 224.226,12 € zu vergeben. 

3 Beschluss über die Annahme von Spenden vom 11.04.2025 bis 08.05.2025
Vorlage: SR/2025/040/02
Beschluss: Der Stadtrat beschließt, die Spenden vom 11.04.2025 bis 08.05.2025 gemäß Sachver-
halt anzunehmen. 

4 Beschluss der Verordnung der Großen Kreisstadt Mittweida über das Offenhalten von Verkaufsstel-
len an Sonntagen im Jahr 2025
Vorlage: SR/2025/041/03
Beschluss: Der Rat beschließt den Erlass der „Verordnung der Großen Kreisstadt Mittweida über
das Offenhalten von Verkaufsstellen an Sonntagen im Jahr 2025“ und bestätigt die Abwägung der
Rechtsgüter zu Gunsten der zusätzlichen Öffnungszeiten von Verkaufsstellen laut o.g. Verordnung. 

Verordnung der Großen Kreisstadt Mittweida über das Offenhalten 
von Verkaufsstellen an Sonntagen im Jahr 2025

Zur Umsetzung des § 8 Abs. 1 Sächsisches Ladenöffnungsgesetz (SächsLadÖffG) vom 1. Dezember
2010 (SächsGVBI. S. 338), das zuletzt durch das Gesetz vom 5. November 2020 (SächsGVBl. S. 589)
geändert worden ist jeweils i.V.m. § 11 SächsLadÖffG hat der Stadtrat in seiner Sitzung am 22.05.2025
folgende Verordnung beschlossen:

§ 1
In der Stadt Mittweida dürfen Verkaufsstellen gem. § 8 Abs. l SächsLadÖffG jeweils zwischen 12.00 Uhr
und 18.00 Uhr geöffnet sein am:
1. Sonntag, der 17. August 2025
2. Sonntag, der 7. Dezember 2025

§ 2
Den genannten Terminen liegen folgende besonderen Anlässe zugrunde:
Zu 1.    Traditionelles Mittweidaer Altstadtfest vom 15. bis 17. August 2025
Zu 2.    Traditioneller Mittweidaer Weihnachtsmarkt vom 4. bis 7. Dezember 2025 in Zusammenarbeit

mit den Mittweidaer Gewerbetreibenden

§ 3
Ordnungswidrig nach § 11 Abs. 1 Nr. 1 SächsLadÖffG handelt, wer als Inhaber einer Verkaufsstelle, als
Gewerbetreibender oder als verantwortliche Person entgegen den Bestimmungen des § l dieser
Verordnung Verkaufsstellen öffnet.
Die Ordnungswidrigkeit kann nach § 11 Abs. 2 SächsLadÖffG mit einer Geldbuße bis zu
5.000 Euro geahndet werden.

§ 4
Die Verordnung der Stadt Mittweida über das Offenhalten von Verkaufsstellen an Sonntagen im Jahr
2025 tritt am Tag nach der öffentlichen Bekanntmachung in Kraft.

Mittweida, den 23.05.2025 Schreiber, Oberbürgermeister
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Amtliche Mitteilungen

9 Aktualisierung der Feuerwehrkostensatzung der Stadt Mittweida
Vorlage: SR/2025/043/03

Beschluss: Der Rat beschließt die zugrundeliegende Kalkulation sowie die
überarbeitete Satzung zur Regelung des Kostenersatzes für Leistungen der
Freiwilligen Feuerwehr Mittweida (Feuerwehrkostensatzung – FwKS).

Hinweis nach § 4 Abs. 4 der Gemeindeordnung für den Freistaat Sach-
sen (SächsGemO):
Satzungen, die unter Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften
zustande gekommen sind, gelten ein Jahr nach ihrer Bekanntmachung als
von Anfang an gültig zustande gekommen. 

Dies gilt nicht, wenn 
1. die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt ist,
2. Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen, die Genehmigung

oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind,

3. der Oberbürgermeister dem Beschluss nach § 52 Abs. 2 SächsGemO
wegen Gesetzeswidrigkeit widersprochen hat,

4. vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist
a) die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet hat oder
b) die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschriften gegenüber der

Gemeinde unter Bezeichnung des Sachverhaltes, der die Verletzung
begründen soll, schriftlich geltend gemacht worden ist.

Ist eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 3 oder 4 geltend gemacht worden, so
kann auch nach Ablauf der in Satz 1 genannten Frist jedermann diese Verlet-
zung geltend machen.

Satzung zur Regelung des Kostenersatzes für Leistungen der Freiwilligen Feuerwehr Mittweida 
(Feuerwehrkostensatzung – FwKS)

vom 23.05.2025
Aufgrund des § 4 der Sächsische Gemeindeordnung in der Fassung der Bekanntmachung vom 9. März 2018 (SächsGVBl. S. 62), die zuletzt durch Artikel 2
des Gesetzes vom 29. Mai 2024 (SächsGVBl. S. 500) geändert worden ist, der §§ 22 und 69 des Sächsischen Gesetzes über den Brandschutz, Rettungs-
dienst und Katastrophenschutz in der Fassung der Bekanntmachung vom 4. März 2024 (SächsGVBl. S. 289), des § 17 der Sächsische Feuerwehrverordnung
vom 21. Oktober 2005 (SächsGVBl. S. 291), die zuletzt durch Artikel 1 der Verordnung vom 19. Juni 2024 (SächsGVBl. S. 532) geändert worden ist, hat der
Stadtrat der Stadt Mittweida in seiner Sitzung am 22.05.2025 folgende Satzung beschlossen:

Inhaltsverzeichnis:
§ 1 Bestimmung
§ 2 Geltungsbereich
§ 3 Erhebung des Kostenersatzes
§ 4 Berechnung des Kostenersatzes
§ 5 Kostenschuldnerin/Kostenschuldner
§ 6 Entstehung und Fälligkeit
§ 7 Inkrafttreten

Anlage
Kostenverzeichnis für Leistungen der Feuerwehr

§ 1 Begriffsbestimmung
(1) Kostenersatz im Sinne dieser Satzung beinhaltet die Aufwendungen der

Feuerwehr für
- die Durchführung von Pflichtleistungen, für die nach dieser Satzung

unter bestimmten Voraussetzungen Erstattung verlangt wird, und
- Einsätze der Feuerwehr außerhalb der Brandbekämpfung und die

Durchführung von anderen Leistungen.
(2) Ein Einsatz im Sinne dieser Satzung ist jede auf die Durchführung einer

Feuerwehrleistung gerichtete Tätigkeit der Feuerwehr, die auf Anforde-
rung oder von Amtswegen erfolgt.

§ 2 Geltungsbereich
(1) Diese Satzung gilt für alle Leistungen der Feuerwehr der Stadt Mittweida

im Sinne der §§ 2 Abs. 1, 6, 16 Abs. 1, 22, 23 und 69 des SächsBRKG
und des § 2 Abs. 1 der Feuerwehrsatzung der Stadt Mittweida.

(2) Die einsatztaktisch notwendigen Kräfte und Mittel für den Einsatz
bestimmt die Feuerwehr unter Berücksichtigung der Alarm- und Aus -
rückeordnung.

§ 3 Erhebung des Kostenersatzes
(1) Für Pflichtleistungen der Feuerwehr der Stadt Mittweida wird gemäß

§ 69 Abs. 2 SächsBRKG und § 22 SächsBRKG in Verbindung mit §§ 17
und 20 SächsFwVO Kostenersatz verlangt.

(2) Für Einsätze der Feuerwehr außerhalb der Brandbekämpfung und ande-
re Leistungen der Feuerwehr wird auf der Grundlage des § 69 Abs. 3
SächsBRKG und dieser Satzung Ersatz der Kosten verlangt.

(3) § 7 Abs. 4 Sächsisches Verwaltungskostengesetz (SächsVwKG) gilt
entsprechend.

§ 4 Berechnung des Kostenersatzes
(1) Der Kostenersatz wird nach dem jeweils gültigen Kostenverzeichnis für

Leistungen der Feuerwehr berechnet. Das Kostenverzeichnis ist als
Anlage Bestandteil der Satzung. Der Kostenersatz wird nach Zeitauf-
wand (Einsatzzeit gemäß Abs. 3), Art und Anzahl des in Anspruch
genommenen Personals, der Fahrzeuge und des Materials erhoben. Die

Kostensätze der Fahrzeuge beinhalten die Kosten für die auf den Fahr-
zeugen verlasteten Geräte.

(2) Für Leistungen, die nicht in den §§ 22 und 69 SächsBRKG geregelt sind,
kann Kostenersatz abweichend vom Kostenverzeichnis vertraglich
vereinbart werden. Der Auftrag für diese Leistungen soll schriftlich erfol-
gen.

(3) Die Einsatzzeit für Personal und Fahrzeuge beginnt mit der Alarmie-
rung/Anforderung der Feuerwehr und endet entweder mit Beginn des
folgenden Einsatzes oder mit der Erklärung der Einsatzleitung über das
Ende des Einsatzes, spätestens mit Herstellung der Einsatzbereitschaft
nach dem Wiedereinrücken in die Feuerwache.
Abweichend davon beinhaltet der Zeitansatz beim vorbeugenden
Brandschutz die Kontroll- und Beratungszeit, die Vor- und Nachberei-
tungszeit und bei Ortsbegehungen die Hin- und Rückfahrzeit.

(4) Die Einsatzzeit wird minutengenau abgerechnet.
(5) Für die beim Einsatz verbrauchten Materialien werden die jeweiligen

Sachkosten und gegebenenfalls Entsorgungskosten berechnet. Zusätz-
lich wird ein Verwaltungskostenzuschlag in Höhe von 10 Prozent erho-
ben.

(6) Werden durch den Einsatz Geräte oder Ausrüstungsgegenstände
unbrauchbar, so können die Kosten für den Zeitwert der Kostenschuld-
nerin/dem Kostenschuldner in Rechnung gestellt werden.

(7) Entstehen der Feuerwehr durch Inanspruchnahme von Personal, Fahr-
zeugen, Geräten und Ausrüstungsgegenständen Dritter zusätzliche
Kosten, so sind diese zu erstatten. Zusätzliche Kosten im Sinne dieser
Satzung entstehen u. a. durch die Inanspruchnahme von Spezialdienst-
leistungen Dritter und speziellen Materialien bzw. Geräten, die nicht von
der Feuerwehr Mittweida vorgehalten werden.

(8) Verdienstausfälle entsprechend § 62 SächsBRKG, die im Zuge von
Einsätzen entstanden sind, sind nicht in der Berechnung des Minuten-
satzes der Personalkosten enthalten, sondern können gesondert
berechnet werden.

§ 5 Kostenschuldnerin/Kostenschuldner
1. Zum Kostenersatz für Leistungen nach § 3 Abs. 1 dieser Satzung sind

die in § 69 Abs. 2 SächsBRKG und in § 17 SächsFwVO genannten
Personen verpflichtet.

2. Kostenersatz für Leistungen nach § 3 Abs. 2 dieser Satzung wird über
Abs. 1 hinaus auch von den in § 69 Abs. 3 SächsBRKG genannten
Personen verlangt.

3. Wer Leistungen gemäß § 4 Abs. 2 dieser Satzung in Anspruch nimmt,
hat den vereinbarten Kostenersatz zu bezahlen.

4. Mehrere zum Kostenersatz Verpflichtete haften als Gesamtschuldner.

§ 6 Entstehung und Fälligkeit
(1) Der Anspruch auf Kostenersatz entsteht mit Beendigung des Einsat-

zes/der Leistung der Feuerwehr.



STADTNACHRICHTEN MITTWEIDA SEITE 6 6. JUNI 2025

Schreiber, Oberbürgermeister Mittweida, am 23.05.2025

Amtliche Mitteilungen

(2) Der Kostenersatz wird einen Monat nach Bekanntgabe des Kostenbe-
scheides fällig, es sei denn im Bescheid ist ein anderer Fälligkeitszeit-
punkt geregelt. Im Übrigen gilt § 19 SächsVwKG entsprechend.

§ 7 Inkrafttreten
(1) Diese Satzung tritt am Tage nach ihrer Bekanntmachung in Kraft. Gleich-

zeitig tritt die Satzung zur Regelung des Kostenersatzes und zur Gebüh-
renerhebung für Leistungen der Freiwilligen Feuerwehr Mittweida vom
26.09.2024 außer Kraft.

Mittweida, den 23.05.2025

Schreiber
Oberbürgermeister

Anlage zur Feuerwehrkostensatzung – 
Kostenverzeichnis für Leistungen der Feuerwehr

1. Kostensätze für den Einsatz von Fahrzeugen einschließlich den Kosten
der auf den Fahrzeugen verlasteten Geräte

Ortswehr      Fahrzeug Zuordnung Typ   Minuten- 
                                                                              nach Anlage 5            satz

SächsFwVO
Mittweida     Einsatzleitwagen ELW 1 ELW 1         2,09 € 
Mittweida     Tanklöschfahrzeug TLF 16/25          TLF 2000 4,62 € 
Mittweida     Drehleiter DLA(K) 23-12 DLA(K) 23    11,31 € 
Mittweida     Löschfahrzeug LF 16/12 HLF 10        3,58 € 
Mittweida     Gerätewagen Logistik GW-L2          GW-L2        3,98 € 
Mittweida     Mannschaftstransportwagen MTW  MTW           0,94 € 
Lauenhain     Tragkraftspritzenfahrzeug TSF-W    TSF-W         1,73 € 
Tanneberg    Tragkraftspritzenfahrzeug TSF-W    TSF-W         1,73 € 
Frankenau    Löschfahrzeug LF 10/6 LF 10           3,40 € 
Ringethal/     Löschfahrzeug LF 10 LF 10           3,40 €
Falkenhain/
Kockisch      
Ringethal/     Tragkraftspritzenfahrzeug TSF         TSF 1,81 € 
Falkenhain/
Kockisch      

2. Kostenersatz für Leistung des Personals der Feuerwehr
Der Kostenersatz für das eingesetzte Personal beträgt 0,35 € pro Minute
pro Einsatzkraft.

3. Kosten für Verbrauchsmaterial
Die Kosten für Verbrauchsmaterial, wie zum Beispiel
- Ölbindematerial für Straße und Gewässer
- Absperrmittel
- Rüstmaterialen
- Abdichtmaterialien
- Türschlösser
- Zieh-Fix-Zubehör
- Einsatzkleidung/Schutzausrüstung
und deren Entsorgung richten sich nach den jeweils gültigen Angeboten
und Preisen der Anbieter und Vertragspartner.

Hinweis nach § 4 Abs. 4 der Gemeindeordnung für den Freistaat Sach-
sen (SächsGemO):

Satzungen, die unter Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften
zustande gekommen sind, gelten ein Jahr nach ihrer Bekanntmachung als
von Anfang an gültig zustande gekommen. 

Dies gilt nicht, wenn 

1. die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt ist,
2. Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen, die Genehmigung

oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind,
3. der Oberbürgermeister dem Beschluss nach § 52 Abs. 2 SächsGemO

wegen Gesetzeswidrigkeit widersprochen hat,
4. vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist

a) die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet hat oder
b) die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschriften gegenüber der

Gemeinde unter Bezeichnung des Sachverhaltes, der die Verletzung
begründen soll, schriftlich geltend gemacht worden ist.

Ist eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 3 oder 4 geltend gemacht worden, so
kann auch nach Ablauf der in Satz 1 genannten Frist jedermann diese Verlet-
zung geltend machen.

Hecke stutzen, Wege säubern – unsere Stadt braucht Ihre Hilfe

Mit dem Frühling kehrt nicht nur die Sonne zurück – auch die Natur
erwacht zum Leben: Alles wird grün, Pflanzen beginnen zu wachsen und
unsere Stadt zeigt sich von ihrer schönsten Seite.

Damit Wege, Plätze und Straßen gepflegt und sicher bleiben, sind wir
Anlieger gefragt. 

Bitte helfen Sie mit:
- Die Straßen und Gehwege regelmäßig reinigen
- Unkraut auf den Wegen entfernen
- Hecken und Sträucher zurückschneiden – damit Fußgänger und

Radfahrer freie Bahn haben
- Das Lichtraumprofil freihalten über Gehwegen und Straßen – für eine

freie Sicht und einen sicheren Durchgang

Warum das wichtig ist:
Bei Regen können überwachsene Wege schnell zur Rutschgefahr
werden. 
Freie Wege und gepflegte Flächen sorgen für Sicherheit und ein freundli-
ches Stadtbild.

Jede helfende Hand zählt - Ihr Beitrag macht den Unterschied!

Danke für Ihr Engagement!

Bitte beachten Sie dazu die Satzung über die Straßenreinigung der Stadt
Mittweida vom 26.11.2004.

Katharina Steiner, Stadtverwaltung Mittweida

Sie sind neu in Mittweida? Vereinbaren Sie einen Termin und melden sich an.

Telefon: 03727/967-0 oder 

www.mittweida.de/buergerservice/buerger-und-gaestebuero/einwohnermeldeamt/
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Es hat sich der Fehlerteufel eingeschlichen.

In der letzten Ausgabe der Stadtnachrichten hatten wir den Bericht zum 175-jährigen Jubiläum des
Steinmetzbetriebes Frank Böttger veröffentlicht, bei dem dieser als Ältester Betrieb in Mittweida
bezeichnet wurde.

Wir bedanken uns für den Hinweis eines Bürgers, dass es noch ältere Betriebe in Mittweida gibt, so
zum Beispiel die Firma von Henry Müller, welche im Brühl bereits seit 1831 angesiedelt ist.

Das Bild zeigt eine frühere Aufnahme. Foto: Stadtarchiv

Um unser historisches Archiv pflegen und ergänzen zu können, freut sich die Stadtverwaltung über
jegliche Informationen zu vergangenen oder auch anstehenden Jubiläen von Firmen und Vereinen.

Ihre Stadtverwaltung

Informationen aus dem Stadtgeschehen

Oldtimer-Parade zum Altstadtfest in Mittweida –
Sei dabei! Liebhaber von Oldtimern aufgepasst!

Der Countdown läuft! 

Am 17. August 2025 wird unsere Stadt wieder zum Mittelpunkt des
Geschehens und wir laden alle Freunde klassischer Fahrzeuge herzlich
ein, an unserer traditionellen Oldtimerparade zum Altstadtfest teilzu-
nehmen!
Wann?: Sonntag, 17. August 2025, 13.00 Uhr
Treffpunkt: Am Güterbahnhof, 12.15 Uhr
Von dort aus fahren wir gemeinsam durch die Innenstadt und lassen
die Herzen der Oldtimer-Liebhaber höherschlagen. Ziel ist der Schüt-
zenplatz, bei dem die Festbesucher alle teilnehmenden Fahrzeuge
bewundern können.
Egal ob Klassiker, Veteranen oder Youngtimer – jeder Oldtimer ist will-
kommen. Seid dabei und zeigt, was die Oldtimer-Szene zu bieten hat –
wir freuen uns auf Euch!
Meldet Euch bis zum 31. Juli 2025 an und sichert Euch Euren Platz
in der Parade! Anmeldungen und weitere Informationen gibt es unter
sport-kultur@mittweida.de. 
Wir freuen uns auf eine spannende Parade voller Charme und
Geschichte!

Euer Organisationsteam des Altstadtfestes Mittweida

Ein Gutschein – viele Optionen

Mit der Corona-Pandemie und dem Bau der Rochlitzer Straße wurde für die
Stadtverwaltung schnell klar, dass eine innovative Lösung gefunden werden
muss, um den Geschäften der Innenstadt die Existenz bestmöglich zu
sichern bzw. sie dabei zu unterstützen. So kam es 2020 zur ersten Stadtgut-
schein-Aktion. Corona verlor sich schließlich im Jahr 2022, die Rochlitzer
Straße war nach wie vor eine Baustelle. Aus diesem Grund wurde der Stadt-
gutschein noch drei Mal neu aufgelegt. Schließlich fand die Aktion am 
31. März 2025 ihr tatsächliches Ende. Der Stadtgutschein konnte im Bürger-
und Gästebüro der Stadtverwaltung sowie dem „T9“ am Technikumplatz für
15,00 Euro erworben werden. Die Stadtverwaltung steuerte 5,00 Euro hinzu,
sodass am Ende ein Wertgutschein in Höhe von 20,00 Euro zur Verfügung
stand. Diesen konnte man in vielen Geschäften der Rochlitzer Straße, später
auch in Läden der Weberstraße und des Marktes einlösen. Besonders gut
wurden die Gutscheine in der Vorweihnachtszeit verkauft, da sie eine indivi-
duelle Geschenkidee darstellten. Egal ob es sich um eine Kosmetikbehand-
lung, neue Kleidungsstücke, Lebensmittel oder andere Produkte handelte –
mit dem Stadtgutschein erhielt man einen „Wunscherfüller“, den jeder auf
seine Weise nutzen konnte. Insgesamt wurden in den vergangenen Jahren
von 4.400 Gutscheinen 4.060 Stadtgutscheine eingelöst. Es wurden somit
rund 80.000 Euro seit der ersten Aktion 2021 als Umsatz generiert, rund
20.000 Euro davon zahlte die Verwaltung anteilig. 

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

in dem Sie die Gutscheinaktion genutzt haben und beim Einlösen die
Geschäfte und Gewerbetreibenden vor Ort unterstützt haben, setzten Sie ein
starkes Zeichen für unsere Gemeinschaft. Die lokalen Händler konnten
gestärkt und Arbeitsplätze gesichert werden. Auch, wenn die Corona-
Pandemie und die Baustelle Rochlitzer Straße ihr Ende fanden, so bleibt die
zukünftige Kaufentscheidung entscheidend. 
An dieser Stelle möchten wir dafür werben, dass Sie weiterhin vor Ort
einkaufen! Jeder Einkauf bei unseren städtischen Händlern, Gastronomen
und Dienstleistern trägt dazu bei, dass unsere Innenstadt lebendig und viel-
fältig bleibt. 

Danke für Ihre Unterstützung!

Nancy Wagner
Stadtverwaltung

Anzeige(n)
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Sie möchten die Stadtnachrichten Mittweida 
kostenfrei als digitales Abo bestellen?

Scannen Sie dazu den QR-Code oder senden sie eine E-Mail an 
newsletter@riedel-verlag.deIn
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Am Donnerstag, dem 8. Mai 2025,
durften Vertreter verschiedener 
In stitutionen und Unternehmen der
Hochschulstadt Mittweida den estni-
schen Staatspräsidenten Professor
Doktor Alar Karis und Botschafterin
Marika Linntam im Innovations -
zentrum Werkbank32 willkommen
heißen. Grund für den Besuch war
ein durch die TeleskopEffekt GmbH
im Rahmen des Partnerschafts- und
Innovationsmanagements ausge-
sprochene Einladung. Es ging dabei
um die Förderung des estnisch-
sächsischen Wirtschaftsdialogs
unter dem Thema „Building Bridges“
(Brücken bauen). 
Als Hausherr begrüßte stellvertretend
für alle geladenen Gäste Herr Prof.
Leonhard Zintl den estnischen
Staatspräsidenten Prof. Dr. Alar Karis und die Botschafterin Frau Marika
Linntam in der Werkbank32. Dem Präsidenten wurde dabei die Ehre zu Teil,
sich in das Goldene Buch der Stadt Mittweida einzutragen. Anschließend
folgte ein Vortrag durch Rektor Volkmar Tolkmit über die Hochschule. Er
betonte, dass er sich darauf freue, auch mit estnischen Universitäten eine
Partnerschaft besiegeln zu können und dass er sie bereits heute herzlich zur
Internationalen Woche der Hochschule Mittweida einlädt. 
Estlands Staatspräsident war mit einer Delegation aus Firmeninhabern
angereist, die allesamt auf dem Gebiet technischer Innovation tätig sind. Es
folgte eine Podiumsdiskussion zwischen dem Sächsischen Staatsminister
für Wissenschaft, Sebastian Gemkow, dem Präsidenten der IHK Chemnitz,
Max Jankowsky, und dem Wirtschaftsattaché der estnischen Botschaft

Roomet Sörmus. Die Gesprächspart-
ner betonten, wie wichtig es sei, dass
man sich dem gemeinsamen Ziel
bewusst wird, möglichst viele
Arbeitsprozesse digital umzugestal-
ten. „Wir sind in gewisser Weise
Nachbarn und liegen nicht weit
voneinander entfernt. Warum also
nicht stets interessiert und aufmerk-
sam sein und voneinander lernen?“,
so Max Jankowsky. Im Anschluss
stellten sich die mitgereisten Unter-
nehmer aus Estland vor. Dies bereite-
te die Grundlage für die im Anschluss
folgende freie Gesprächsrunde, um
neue Kontakte zu knüpfen und sich
mit den anwesenden Vertretern Mitt-
weidaer Institutionen zu vernetzen. 
Gerade in Bezug auf die Digitalisie-
rung in deutschen Behörden ist

Estland Deutschland um einiges voraus. Seit mehr als 20 Jahren arbeitet
man dort beispielsweise mit dem digitalen Ausweis, der den Behördenbe-
such entbehrlich und Bürger sowie Kommune effizienter handeln lässt. Mitt-
lerweile steht man in Estland jedoch auch vor der Herausforderung, dass die
digitale Infrastruktur dort wieder veraltet ist, gleichwohl sie nach wie vor sehr
fortschrittlich ist. Hier sehen die mitgereisten Firmeninhaber ein wichtiges
Projekt, welches in den kommenden Jahren gemeinsam bewältigt werden
muss und bei dem deutsche Unternehmen von bisherigen Erfahrungen profi-
tieren könnten. 

Nancy Wagner
Stadtverwaltung

Internationaler Besuch: Estnischer Staatspräsident besucht Mittweida

Informationen aus dem Stadtgeschehen

Polizistinnen und Polizisten im Rathaus Mittweida befördert

Am 30. April 2025 fand in Mittweida eine Beförderungsveranstaltung der
Polizeidirektion Chemnitz statt. Oberbürgermeister Ralf Schreiber und Poli-
zeipräsident Carsten Kaempf (PP) begrüßten die Polizistinnen und Polizisten
im Ratssaal. Insgesamt 35 Beamtinnen und Beamte durften sich über eine
Beförderung in einen höheren Dienstgrad freuen und eine Beförderungsur-
kunde samt neuer Schulterklappen entgegennehmen. Musikalisch umrahmt
wurde die Veranstaltung durch das Polizeiorchester der sächsischen Polizei
mit Flügel und Posaune.
Der höherwertige Dienstgrad ist für die Polizistinnen und Polizisten stets eine
Auszeichnung, da sie über mehrere Jahre darauf hinarbeiten. Entsprechend
ihrer gezeigten Leistungen lädt der Polizeipräsident dann zur Beförderungs-
veranstaltung ein, welche die Polizeidirektion Chemnitz immer wieder auch
in anderen Ortschaften innerhalb des Direktionsbereiches durchführt –
dieses Mal in der Hochschulstadt Mittweida.
Auch in der Polizeibehörde Mittweida gab es Beförderungen. Hier wurden
der Kollege Simon Janecek aus dem Bereich des Streifendienstes vom Poli-
zeimeister zum Polizeiobermeister (POM) und Kollege Oliver Starke aus dem
Bereich des Kriminaldienstes vom Polizeiobermeister zum Polizeihaupt-
meister (PHM) befördert.

Stabsstelle Kommunikation, Polizeidirektion Chemnitz

v.l.n.r.: Dr. Benjamin Zeitler, Landrat Sven Krüger, Vorstand Prof. Leonhard
Zintl, Rektor Prof. Volker Tolkmit, Präsident Prof. Dr. Alar Karis, Staatsminis-
ter Sebastian Gemkov, Botschafterin Marika Linntam und Oberbürgermeister
Ralf Schreiber

v.l.n.r.: PP Carsten Kaempf, Leiter Kriminaldienst Martin Vogel, Oberbürger-
meister Ralf Schreiber, PHM Oliver Starke und POM Simon Janecek
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Die neu eröffnete, automatisierte Kayak-Mietstation an der Talsperre Krieb-
stein erweitert seit Mai 2025 das Erlebnisangebot für Touristen und Einheimi-
sche. Kurze Einordnung: Die schwedische Bootsbau-Firma „Point 65
Sweden“ hat im Jahr 2020 das Konzept KAYAKOMAT® – also das eines
Kayak-Automaten – ins Leben gerufen. Mit der Mission, das Kayakfahren für
jeden zu jeder Zeit zugänglich zu machen, ist die Firma in Skandinavien
überaus erfolgreich und nun gibt es diese Möglichkeit auch an der Talsperre
Kriebstein direkt neben der Seebühne. 

Der KAYAKOMAT® ist prinzipiell rund um die Uhr geöffnet und ermöglicht
es, die Boote samt Ausrüstung (Paddel, Schwimmwesten,
Zubehör inkl.) online zu buchen. Eine Handy-App ist für die
Buchung nicht nötig, denn über die Browser-Eingabe
www.kayakomat.com kann man sich zur örtlichen Station
navigieren oder direkt den nebenstehenden QR-Code
scannen. 
Auf der Webseite angekommen, wählt man zwischen Ein- und Zweisitzer-
Kayaks, legt Datum und Dauer der Miete fest und bezahlt per Kreditkarte oder
PayPal. Kurz vor Buchungsbeginn bekommt man per SMS bzw. E-Mail den
Zahlen-Code zum Öffnen der Sicherheitsschlösser bereitgestellt. Die direkte
Lage am Ufer ermöglicht es, die Boote direkt ins Wasser zu lassen. Natürlich
gilt, dass jeder Nutzer auf eigene Verantwortung die Kayaks fährt. Insbeson-
dere ist darauf zu achten, dass nicht ins Hafengelände gefahren und der
Vorrang der größeren, weniger wendigen Schiffe beachtet wird. Ob Jung oder
Alt, Groß oder Klein, Sportler oder Genießer: Kayakfahren ist für jeden! Zur
Eröffnung gibt es mit dem Rabatt-Code „start2025“ 10 % Nachlass auf alle
Buchungen! Doch beeilen Sie sich – die Aktion ist bis Ende Juni 2025 und
auf 25 Buchungen begrenzt. Viel Spaß mit dem KAYAKOMAT® in Krieb-
stein!

Eric Euchler

Automatisierte Kayak-Mietstation an der Talsperre Kriebstein

Informationen aus dem Stadtgeschehen

Neues aus den Kindertageseinrichtungen 

Zwei nicht alltägliche Events wurden zum Highlight!

Am 29. April 2025 waren ca. 25 Kinder der 3. Klassen aus dem Hort „Elsa
Brändström“ mit ihren Erzieher-/innen im Energieladen zum Thema „Erneuer-
bare Energien“. Alle waren neugierig, was sie wohl erwarten würde. Durch ein
Quizspiel erfuhren die Kinder vieles über erneuerbare Energien, wobei sie eini-
ges schon sehr gut kannten. In einer „Nebenstelle“ wurde es dann praktisch.
Die Kinder gingen mit viel Eifer daran, sich selbst ein Windrad zu bauen. Ein
kleines Stück Solarpanel und ein kleiner Motor an das selbst hergestellte
Windrad gebastelt und schon setzte sich dieses in der Sonne in Bewegung.

Die Kinder waren begeistert und hatten viel Spaß an dieser Veranstaltung. 
Vielen Dank an das Team vom „Energieladen“ Mittweida. 

Nicht nur im Energieladen war ein Höhepunkt, sondern auch am 3. Mai 2025
der Landkreislauf in Geringswalde. Nach guten Leistungen im letzten Jahr
wollten wir aber mit voller Kraft die ersten Plätze angreifen und die Vereine
„ärgern“. Krankheitsbedingt konnten wir aber leider nur einmal trainieren.
Trotz allem waren die Kinder am Veranstaltungstag voller Eifer und Sieges-
wille. Wir stellten dieses Jahr drei Staffeln. Eine Mädchenstaffel, des Weite-
ren eine sehr junge Staffel aus 1. und 2. Klasse und eine Staffel komplett 
3. Klasse. Bei diesem Sportereignis kämpften 24 Mannschaften um den
Sieg. In jeder Staffel waren vier Kinder.  Die absolvierende Strecke war ca.
400 m lang und verlief um den großen Teich in Geringswalde. Dann kam es
zur großen Siegerehrung. Unsere Mädchenstaffel erreichte einen starken 13.
Platz. Auch die Jüngsten von uns erzielten einen sehr guten 15. Platz. Dann
wurde es spannend. Immer mehr Staffeln wurden aufgerufen, nur unsere
Drittklässler nicht. Dies bedeutete, dass sie weit vorn dabei sein mussten.
Genau so war es, am Ende ging es bei den ersten drei Plätzen um 5 Sekun-
den Unterschied. Dabei erreichten wir mit dieser Staffel den 2. Platz. Alle
waren glücklich und stolz auf das Erreichte.
Danke an den Kreissportbund Mittelsachsen und die Stadt Geringswalde.

Hort Elsa Brändström
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Neues aus den Kindertageseinrichtungen 

„Eine Reise um die Welt“ 
Projekttage und ein gelungenes Familienfest in der Frankenauer „Kindervilla Krokuswiese“

Wie groß ist doch die Welt, wie leben die Menschen woanders und was
mögen sie besonders? Welche Tiere leben auf den verschiedenen Kontinen-
ten und wie kommt man eigentlich dahin? Wie unterschiedlich und bunt
sehen die Fahnen der einzelnen Länder aus? Das alles und viel mehr erkun-
deten die Kinder gemeinsam mit ihren Erzieherinnen in den vergangenen
Wochen.
Ein Höhepunkt war das gemeinsam von Elternrat und Kita-Team organisierte
Familienfest. Gestartet wurde am Freitagnachmittag mit kleinen Aufführun-
gen der Kinder und einem gemeinsamen Sirtaki-Tanz.
Danach bekam jedes Kind einen Reisepass und bereiste mit seiner Familie
verschiedene Länder. An den Stationen gab es ländertypische kleine Aufga-
ben zu bewältigen, welche der Elternrat ideenreich und mit viel Liebe vorbe-
reitet hatte.
Alles geschafft und wieder gut in Frankenau gelandet, wartete schon der
Eisanhänger von Rico Klatt* auf alle, um den mit vielen Stempeln versehenen
Reisepass gegen ein leckeres Eis zu tauschen.
Wir danken allen Helfern für das schöne gemeinsame Fest!

Das Erzieherteam Geschicklichkeit ist gefragt beim Stäbchenessen wie in China

Tiere und ihre Geräusche in Südafrika Auch der Elternrat traf sich zum Zwischenstopp auf Hawai

* Rico Klatt ist der Inhaber von Klatt-Eis, welcher seit 2020 hausgemachtes Eis im Dorf anbietet. Das Sortiment umfasst klassische Sorten sowie saisonale
Kreationen mit regionalen Zutaten, wie Bärlauch, Rhabarber, Lavendel und Sweet Rose. Alle Fruchteissorten sind vegan und es wird viel Wert auf Nachhaltig-
keit gelegt, weshalb keine Plastikbecher oder -löffel verwendet werden. Das Eis wird bei Mittelaltermärkten, Firmenveranstaltungen, privaten Feiern, Kinder-
festen, in Schulen und Seniorenheimen angeboten. Jeden Sonntag öffnet der Eisgarten in Frankenau, der sich zu einem beliebten Treffpunkt für Jung und Alt
entwickelt hat.

Anzeige(n)
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Friedhofsverwaltung Mittweida –
Chemnitzer Straße 45a, 09648 Mittweida, Tel. 999923, Fax 999924

Dienstag                        9.00 bis 12.00 Uhr und 14.00 bis 16.00 Uhr
Donnerstag                    9.00 bis 12.00 Uhr und 14.00 bis 17.00 Uhr
Montag, Mittwoch und Freitag geschlossen (Bestattungsanmeldungen
sind nach telefonischer Rücksprache möglich)

Sterbefälle

Beim Standesamt Mittweida wurden folgende Sterbefälle beurkundet; die
schriftliche Einwilligung zur Veröffentlichung liegt vor.

11. April 2025      Anna Maria Lehnerer geb. Hütterer in Chemnitz
13. April 2025      Hannelore Anneliese Gisela Hanicke geb. Feldner
17. April 2025      Franz Salomon
19. April 2025      Gertraud Lea Klein geb. Winkler
28. April 2025      Steffen Günther Horn in Chemnitz
1. Mai 2025        Kirsten Tätzel geb. Neuhaus in Chemnitz
9. Mai 2025        Volkmar Eike Hofmann, Dr. med. in MW

Standesamt

Jubilare im Monat Juni 2025 

7. Juni Brigitte Zweiniger 85. Geburtstag

21. Juni Barbara Neumann 70. Geburtstag

28. Juni Helene-Helga Lohmann 95. Geburtstag

Im Namen der Stadtverwaltung gratuliert Oberbürgermeister Ralf

Schreiber recht herzlich zum Geburtstag.

Sie möchten auch genannt werden? Bitte beachten Sie, dass wir hier-

für Ihre Einwilligung benötigen. Unter www.mittweida.de haben wir

unter der Rubrik Formulare die entsprechende Einverständniserklärung

für Sie bereitgestellt. Wir danken für Ihr Verständnis.

Freiwillige Feuerwehr

Maifeuer lockt Hunderte auf den Schützenplatz –
Feuerwehrverein Mittweida zieht positive Bilanz

Bei bestem Frühlingswetter fand am 30. April das traditionelle Maifeuer auf
dem Schützenplatz statt – und zog erneut mehrere Hundert Besucherinnen
und Besucher aus Mittweida und Umgebung an. Die Veranstaltung, organi-
siert vom Feuerwehrverein Mittweida, war auch in diesem Jahr ein voller
Erfolg.

Rund 30 Vereinsmitglieder waren ehrenamtlich im Einsatz, um das Fest
durchzuführen.
Ein besonderer Höhepunkt für die jungen Gäste war der Lampionumzug, der
vom kultigen Feuerwehr-Trabbi angeführt wurde. Mit bunten Laternen,
Fackeln und Blaulicht zogen die Kinder über das Gelände – sehr zur Freude
der Eltern und Großeltern.
Auch kulinarisch hatte das Maifeuer einiges zu bieten: Neben Klassikern vom
Grill und frisch gezapftem Bier sorgten eine kräftige Linsensuppe aus der
Feldküche und erstmals knusprige Pommes für zufriedene Gesichter.
Um 19.30 Uhr wurde das etwa sechs Meter hohe Feuer entzündet und bot
bis in die Nacht eine eindrucksvolle Kulisse und gemütliche Stimmung.

„Wir freuen uns sehr über die große Resonanz und das friedliche Miteinan-
der“, sagte Danilo Engert, Vorsitzender des Feuerwehrvereins Mittweida.
„Ein herzlicher Dank geht an alle Gäste, Helfer sowie unsere Unterstützer
und die Stadtverwaltung. Der Erlös des Abends fließt
direkt in die Arbeit unserer Feuerwehr.“

Auch 2026 soll das Maifeuer wieder stattfinden. Der
Verein arbeitet bereits an neuen Ideen.

Feuerwehrverein Mittweida e.V., Foto: Robert Sahm

Anzeige(n)
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Freiwillige Feuerwehr

n 14. April 2025 – Einsatz Nr. 50 – Türnotöffnung
Am Morgen wurden wir auf die Rosa-Luxemburg-Straße zu einer Türnotöff-
nung alarmiert. Über ein Fenster konnte sich Zugang zur Wohnung verschafft
werden. Die Person konnte an den Rettungsdienst übergeben werden.

n 15. April 2025 – Einsatz Nr. 51 – Tragehilfe Rettungsdienst
Am Morgen wurde der Gerätewagen Logistik auf die Straße am Hain zu einer
Tragehilfe alarmiert. Die Einsatzkräfte unterstützten den Rettungsdienst
beim Transport eines Patienten zum Rettungswagen. Nach kurzer Zeit konn-
te die Einsatzstelle wieder verlassen werden.

n 19. April 2025 – Einsatz Nr. 52 – auslaufende Betriebsmittel
Am Abend wurde das Löschfahrzeug auf die Dresdener Straße aufgrund
auslaufender Betriebsmittel alarmiert. An der Einsatzstelle stellte sich die
Lage heraus, dass ein PKW mit einem Baum kollidiert ist. Die Polizei sicherte
bereits die Einsatzstelle ab. Wir klemmten die Fahrzeugbatterie ab und
stumpften die auslaufenden Betriebsmittel ab. Nach kurzer Zeit konnte die
Einsatzstelle an die Polizei übergeben werden.

n 23. April 2025 – Einsatz Nr. 53 – Ölspur mit Gefahr
An diesem Abend wurden die Feuerwehren Lauenhain und Tanneberg auf
die Straße des Friedens alarmiert. Grund der Alarmierung war eine Ölspur,
welche sich in Richtung Erlau erstreckte. Vor Ort eingetroffen konnte festge-
stellt werden, dass es sich bei der Spur nicht um Öl, sondern um eine Kühl-
flüssigkeit handelte. Somit konnte die Einsatzstelle ohne weitere Handlun-
gen verlassen werden.

n 26. April 2025 – Einsatz Nr. 54 – ausgelöster Rauchmelder
Die Feuerwehr wurde auf die Johann-Sebastian-Bach-Straße aufgrund eines
ausgelösten Rauchmelders alarmiert. Nach der Lageerkundung konnte
glücklicherweise kein Grund für die Auslösung gefunden werden. Somit
konnte die Einsatzstelle nach kurzer Zeit verlassen werden.

n 1. Mai 2025 – Einsatz Nr. 55 – Wasserrohrbruch
In der Nacht des 27. April wurde das Löschfahrzeug auf die Altenburger Stra-
ße zu einem Wasserrohrbruch alarmiert. Da bei der Ankunft an der Einsatz-
stelle der Hauptwasserhahn bereits verschlossen war, konnte die Einsatz-
stelle ohne weitere Handlung verlassen werden.

n 2. Mai 2025 – Einsatz Nr. 56 – Menschenrettung
Am Nachmittag wurden die Feuerwehren Höfchen, Tanneberg und Lauen-
hain zu einer Personenrettung alarmiert. An dem steilen Hang der Burg
Kriebstein gerieten zwei Wanderer in eine missliche Lage. Mit Steckleitertei-
len konnte ein Aufstieg gebaut und die Wanderer zügig gerettet werden.

n 2. Mai 2025 – Einsatz Nr. 57 – Türnotöffnung
In der Nacht des 2. Mai wurden wir zu einer Türnotöffnung auf die Rosa-
Luxemburg-Straße alarmiert. Über ein Fenster konnte sich gewaltfrei Zugang
zur Wohnung verschafft werden. Anschließend konnte die Einsatzstelle an
den Rettungsdienst übergeben werden.

n 9. Mai 2025 – Einsatz Nr. 58 – Erkundung Rauchentwicklung
Am Abend wurden wir zu einer Erkundung auf die Rochlitzer Straße alar-
miert. Ein Defekt in einem Schornstein eines Pizzaofens führte zu einer
Verrauchung in einer Wohnung. Mit dem E-Lüfter wurde der betroffene
Bereich belüftet. In Absprache mit dem zuständigen Schornsteinfeger wurde
der Schornstein stillgelegt. Nachdem die restliche Glut aus dem Ofen
entfernt werden konnte, wurde die Einsatzstelle an den Betreiber übergeben.

n 10. Mai 2025 – Einsatz Nr. 59 – Türnotöffnung
An diesem Tag wurden wir zu einer Türnotöffnung auf die Rosa-Luxemburg-
Straße alarmiert. Die Tür konnte gewaltarm geöffnet und die Einsatzstelle an
den Rettungsdienst übergeben werden.

n 10. Mai 2025 – Einsatz Nr. 60 – Verkehrsunfall
Während der Einsatzfahrt zu Einsatz 59 entdeckte der Einsatzleitwagen eine
verunfallte Person auf der Tzschirnerstraße Kreuzung Lutherstraße. Ein aus
der Lutherstraße abbiegendes Fahrzeug kollidierte mit einem Fußgänger.
Sofort wurde mit der Erstversorgung der verletzten Person begonnen. Nach-
dem der Rettungsdienst eingetroffen war, wurde aufgrund des Zustandes
ein Rettungshubschrauber nachalarmiert. Zur Absicherung während der
Landung und dem Start sicherten wir den Tzschirnerplatz in Zusammenar-
beit mit der Polizei ab. Aus Pietätsgründen wird auf eine weitere Berichter-
stattung verzichtet.

n 10. Mai 2025 – Einsatz Nr. 61 – Amtshilfe Polizei
Zum dritten Einsatz an dem Tag wurde das Tanklöschfahrzeug für eine
Amtshilfe erneut auf die Tzschirnerstraße alarmiert. Nachdem die polizeili-
chen Maßnahmen abgeschlossen waren, reinigten wir die Unfallstelle von
Einsatz 60 mit der Schnellangriffsleitung.

n 12. Mai 2025 – Einsatz Nr. 46 – Türnotöffnung
Zu einer ausgelösten Brandmeldeanlage wurde der Löschzug am Morgen
auf die Feldstraße alarmiert. Die Lage bestätigte sich vor Ort und es konnte
eine Verrauchung festgestellt werden. Der Grund für die Verrauchung war
angeschmortes Plastik auf einer Herdplatte. Anschließend konnte die
Einsatzstelle an den Betreiber und die Polizei übergeben werden.

Feuerwehr Mittweida

Einsätze der Freiwilligen Feuerwehr 

Tag der offenen Tür in der Feuerwehr Ringethal/Falkenhain/Kockisch

Im Rahmen des Tags der offenen Tür hat die Freiwil-
lige Feuerwehr Ringethal/Falkenhain/Kockisch ihr
neues Tragkraftspritzenfahrzeug (TSF) offiziell in
Dienst gestellt. Vertreter der Stadtverwaltung,

befreundete Wehren der Region sowie Vertreter des
Kreisfeuerwehrverbandes gratulierten zum neuen
Fahrzeug, welches speziell auf die Einsatzlage an
der Talsperre Kriebstein angepasst wurde.

Wehrleiter Thomas Weber zeigte sich dankbar
und betonte, dass das neue TSF im Wert von
über 200.000 Euro u.a. einen Barkas B1000 von
1970 ersetzt und damit leistungsfähige und zeit-
gemäße Technik an den Standort für die drei Mitt-
weidaer Ortsteile bringt. 
Gemeinsam mit dem 2022 eingeweihten Geräte-
haus für rund 1,4 Millionen Euro zählt die Wehr
damit zu den modernsten im Umland.

Ein vielfältiges Familien- und Mitmachprogramm,
spannende Schauvorführungen und Technik zum
Anfassen machten den Tag der offenen Tür zu
einem besonderen Erlebnis für Groß und Klein.
Ob Feuerlöschübungen, Fahrzeugbesichtigun-
gen oder Kinderaktionen – für Unterhaltung und
Information war bestens gesorgt. Zahlreiche
Besucher nutzten die Gelegenheit, sich über die
Arbeit der Ortswehr zu informieren und den
Kameradinnen und Kameraden für ihren ehren-
amtlichen Einsatz zu danken.

Feuerwehrverein Mittweida e.V.
Fotos: Stadtverwaltung
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Kultur am Bahnhof – 11. Mai 2025

Das Event "Kultur am Bahnhof" im Rahmen des Kulturtages Mittelsachsen
und unseres Projektes "Lost-Places? - MiTTmachWandel" hat am vergange-
nen Sonntag ein beeindruckendes Echo hinterlassen. Rund 400 Interessierte
fanden den Weg zum Bahnhof Mittweida und erlebten ein paar kreative und
lebendige Stunden. Über das überwältigende Interesse und die positive
Resonanz waren wir selbst überrascht und sehr erfreut.
Der Kulturtag Mittelsachsen, welcher 2025 ins Leben gerufen wurde, gibt
Kulturschaffenden, Kulturorten und kreativen Köpfen die Möglichkeit, sich
zu zeigen, sich zu vernetzen und neue Ideen zu teilen. Dabei ist Kultur mehr
als klassische Kunstformen – sie umfasst all das, was Menschen mit Herz-
blut, Fantasie und Tatkraft erschaffen: ob Handwerk, Hobby oder Perfor-
mance. An ca. 83 Orten in der Region fanden kulturelle Aktionen statt.
Die Aktion am Bahnhof war zudem die Auftaktveranstaltung der Veranstal-
tungsreihe „Lost-Places? - MiTTmachWandel“. Ziel der Aktionsreihe ist es,
vergessen oder wenig genutzte Orte in Mittweida neu zu beleben und wieder
in das Bewusstsein zu holen. Mit Kreativität und Beteiligung. Mit Musik,
Kunst, Begegnung. Dazu haben sich 10 unterschiedliche Akteure in Mittwei-
da beworben und es sind 10 Aktionen entstanden, welche von April bis
September umgesetzt werden. Einen Überblick über die Aktionen finden Sie
in den ausliegenden Flyern. Die Aktionen reichen von einem Open Mic unter
freiem Himmel, einer Gummistiefelwanderung im Altmittweidaer Bach bis hin
zum Nachbarschaftsfest. Fühlen Sie sich dazu herzlich eingeladen. 

Der Nachmittag am Bahnhof begann mit der feierlichen Eröffnung der
Ausstellung "BauKulturGut – Kulturregion Chemnitz 2025" in der Bahnhofs-
halle. Der Titel verweist auf das kulturelle Erbe und die baulichen Schätze
unserer Region, aber auch auf unsere Verantwortung, dieses "Gut" weiterzu-
entwickeln, zu zeigen und zugänglich zu machen. Die Baukultur ist Teil unse-
rer Alltagskultur und von dieser hat die Region Mittweida eine Vielzahl zu
bieten. Die Fotos entstanden durch den Fotozirkel Mittweida, welcher
umhergereist ist und mit einem guten Auge Bilder von unserem BauKultur-
Gut der Region geschossen hat. Die Ausstellung ist zu den Öffnungszeiten
des Cafés „Gleis 1“ weiterhin zu besichtigen.
Vielen Dank an alle ehrenamtlichen Helfer und Kreative: Was für ein wunder-
bares MiTTeinander - Gestalten in Mittweida.

Herzliche Grüße Ihre Citymanagerin Mittweida Frederike Bremer

Wirtschaftsförderung & Citymanagement

Sprechzeiten Citymanagement

Rathaus 2, Eingang über Frongasse

Montag: 9.30 bis 12.30 Uhr

Dienstag: 9.30 bis 12.30 Uhr

Freitag: 9.30 bis 12.30 Uhr

Mittweida blüht – 
Blumenkästen verschönern die Innenstadt

Seit dem 15. Mai
2025 erstrahlt die
Mittweidaer Innen-
stadt in frischem
Blütenzauber: Vor
mehreren Ladenge-
schäften sind nun
liebevoll gestaltete
hölzerne Blumenkäs-
ten und Kübel zu
entdecken. Die Akti-
on „Mittweida blüht“
bringt nicht nur Farbe
ins Stadtbild,
sondern auch
gemeinschaftliches
Engagement.
Am Mittwochabend,
dem 14. Mai 2025,
versammelten sich
engagierte Gewerbe-
treibende zusammen
mit einigen Stadt-
MiTTmachern im
MiTTmachGarten in
der Rochlitzer Straße,

um 33 Kästen zu bepflanzen. Zum Einsatz kamen unter anderem Geranien,
Lavendel, Vanilleblumen, Thymian, Minze und viele weitere blühende und
duftende Pflanzen. Ein bunter Mix, der nicht nur das Auge erfreut, sondern
auch Bienen und andere Insekten anzieht.
Organisiert wurde die Aktion vom Citymanagement Mittweida. Die Gewerbe-
treibenden konnten sich für die Aktion anmelden. Die hölzernen Blumenkäs-
ten und Kübel entstanden in der Mitmachwerkstatt des Dialogus e.V. – und
zwar in echter Handarbeit: Die Citymanagerin selbst griff zu Hammer und
Säge und baute die Kästen eigenhändig.
Wie schön es sein kann, gemeinsam etwas zum Erblühen zu bringen.

Anzeige(n)

Anzeige(n)
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StadtMiTTmacher

Regelmäßige Veranstaltungen

n Jeden Mittwoch von 16.00 bis 18.00 Uhr „MiTTmachWerkstatt“ mit
Hilfe zur Selbsthilfe, wo gewerkelt, getüftelt und geholfen wird. Fragen
kostet nichts!

n Jeden letzten Mittwoch im Monat um 19.00 Uhr „offener Treff“ mit Zeit
für Gespräche zur Belebung der Innenstadt und Ideenaustausch, um
MiTTeinander Projekte zu planen und zu machen.

n Jeden letzten Freitag im Monat ab 18.30 Uhr „Spieleabend“ – Gesell-
schaftsspiele, TableTop-/Sammelkartenspiele oder eigene mitbringen 

n Zu allen Veranstaltungen ist die „Kleidertauschecke“ mit Damen, Kinder
und Herrenbekleidung geöffnet. Bring 1 bis 4 brauchbare und gereinigte
Kleidungsstücke mit und nimm mit, was gefällt. 

n Jeden Donnerstag von 9.30 bis 11.30 Uhr Beratungsangebote „Wir vor
Ort R44“. Auch beim Projekt MITtenDRIN 60.0 ist die R44 ein Anlauf-
punkt, um sich mit den eigenen Interessen, Fähigkeiten und Ideen zu
verwirklichen. 

n Jeden 3. Donnerstag im Monat von 13.00 bis 15.00 Uhr „GenialDigital!
60+“. Sie haben Fragen zur Digitalisierung oder brauchen Unterstützung
bei Ihrem Smartphone, Tablet & Co.? (Angebot von MITtenDRIN 60.0). 

n Jeden 4. Donnerstag im Monat von 13.00 bis 15.00 Uhr „Polit-Forum
60+“. Beteiligung sollte im Alter nicht enden, sondern richtig beginnen.
Hier bietet sich die Möglichkeit dazu (Angebot von MITtenDRIN 60.0). 

Veranstaltungen Juni 2025 

n Donnerstag, 12. Juni 2025 ab 17.00 Uhr „AfterWork Cocktail Abend“
auf der Rochlitzer 

n Samstag, 21. Juni 2025 ab 17.00 Uhr Fetê de la Musique im MiTTmach-
Garten

n SAFE THE DATE: Samstag, 23. August 2025 „Kiez- und Kulturfest“
auf der Rochlitzer

Veranstaltungen im Rahmen von „Lost Places? – MiTTmachWandel

n Dienstag, 10. Juni 2025: 19.00 Uhr OpenAir Lesebühne (Amphitheater
am Rahmenberg)

n Montag, 16. Juni 2025: 15.15 bis 16.45 Uhr Offene Vorlesung mit Prof.
Dr. phil. Stephan Beetz „Konflikte und Proteste als Grundlage gesell-
schaftlicher Veränderungen“ (Amphitheater am Rahmenberg)

n Samstag, 21. Juni 2025: 14.00 bis 17.00 Uhr Nachbarschaftsplausch
auf dem Tzschirnerplatz

n Mittwoch, 2. Juli 2025: 19.30 bis 22.00 Uhr OpenMIC am Bach (Amphi-
theater am Rahmenberg)

n Freitag, 11. Juli 2025: ab 15.00 Uhr Gartenfest (Garten der Sinne –
Müllerhof e.V.)

Der MiTTmachTreff R44 ist ein Raum zum Experimentieren sowie Begegnung und steht für alle Vereine und Initiativen der Stadt Mittweida zur Verfügung. 
Mit Unterstützung der MWE GmbH ist dieses Angebot möglich und der Raum kann für 10 €/h unter https://r44.mwe-mittweida.de gebucht werden.

Die StadtmiTTmacher sind Kooperationspartner vom Müllerhof Mittweida e.V. und möchten Vernetzungsarbeit zwischen verschiedenen Akteuren der Stadt
Mittweida leisten. Jeder der Lust hat MiTTzuMachen, ist herzlich willkommen. E-Mail: info@stadtmittmacher-mittweida.de 
Instagram: stadtmittmacher | facebook: stadtmittmacher mittweida

Mittweida in 360°: 
www.mittweida.de/wirtschaft/handel/360-einkaufen-in-mittweida
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Jugendparty des Netzwerks KiJuFa begeistert über 130 Gäste

Am 28. März 2025 wurde ordentlich gefeiert – denn das Netzwerk KiJuFa lud zur großen Jugendparty
für alle von 12 bis 17 Jahren ein. Über den Abend verteilt kamen rund 130 Jugendliche zusammen, um
gemeinsam zu tanzen, Spaß zu haben und neue Leute kennenzulernen – in einem sicheren, alkoholfrei-
en Rahmen.
Ein echtes Highlight war die Cocktailbar, an der bunte, alkoholfreie Cocktails frisch gemixt wurden. Bei
einer Runde Bierpong mit Wasser ging es um Geschick und jede Menge Lacher. Wer Lust auf Erinne-
rungen hatte, konnte sich mit Freund*innen in der Fotobox kreativ austoben.
Für die Musik sorgte ein DJ, der mit aktuellen
Charts und Wunschhits die Stimmung zum
Kochen brachte. Die Tanzfläche war durchgehend
voll – es wurde gelacht, getanzt und gefeiert.
Die Party zeigte eindrucksvoll, wie viel Spaß ein gut
organisiertes, jugendgerechtes Event machen
kann. Gute Laune, tolle Musik und ein respektvoller
Umgang machten den Abend zu einem vollen
Erfolg. Ein großes Dankeschön an das Team von
KiJuFa für die gelungene Organisation!

Jens Sarnes
Sportkoordinator

StadtMiTTmacher Neues aus der EU-Förderung
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Neues aus der EU-Förderung Anzeige(n)
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Kulturhauptstadt Chemnitz 2025 

Orgeltage mit dem italienischen Konzertorganisten Paolo Oreni – Ein erster Höhepunkt 
des Pipe Organ Path der Kulturkirche2025 im Rahmen der Europäischen Kulturhauptstadt Chemnitz

In der letzten Ausgabe der Mittweidaer Stadtnachrichten fand sich bereits
ein ausführlicher Bericht über die Idee des Orgelweges „Pipe Organ Path“,
der den vorrangig visuell wirkenden Skulpturenpfad „Purple Path“ mit
zusätzlichen auditiven Komponenten bereichert. Er stellt eine Remineszenz
an die reiche Orgellandschaft Sachsens dar. Das Konzept wurde im Orgel-
verein Stadtkirche Mittweida e.V. entwickelt und hat Eingang in das Kultur-
hauptstadt-Programm gefunden. (siehe: https://kulturkirche2025.de/
orgelklaenge-am-purple-path/)

Ein erster Höhepunkt des Pipe Organ Path waren drei Orgeltage vom 9. bis
11. Mai 2025 mit dem renommierten italienischen Konzertorganisten Paolo
Oreni, einem „echten Europäer“. Geboren 1979 in Treviglio, ausgebildet in
Italien, Luxemburg und Frankreich, ist er Preisträger namhafter Wettbewer-
be, gibt Kurse in Orgel-Meisterklassen und berät bei Orgelbauprojekten.
Seine Konzerte führen ihn durch die Orgellandschaft ganz Europas. (siehe
auch: www.paolooreni.com)

Den Auftakt bildete am Freitag eine Orgelfahrt zu den großen Obersächsi-
schen Hallenkirchen mit Bergbautradition in Marienberg, Annaberg und
Schneeberg, passend zum Kulturhauptstadtthema des Purple Path „Alles
kommt vom Berg her“. Erste Station war in Marienberg die Stadtkirche St.
Marien mit ihrer Schubert-Orgel von 1879 (III+P/51). Dann ging es nach
Annaberg in die St. Annenkirche mit ihrer Walcker-Orgel von 1884 (III+P/65)
sowie einer kleinen Eule-Chororgel. Den Abschluss bildeten die Jehmlich-
Orgel von 1998 (III+P/56) in der Schneeberger St. Wolfgangkirche sowie die
in der Nähe befindliche Skulptur Coin Stack 2 (Sean Scully) des Purple Path.
Paolo Oreni begeisterte sowohl mit bekannten Werken der Orgelliteratur als
auch mit seinen zum jeweiligen Instrument passenden Improvisationen. Auf
der Fahrt erzählte Michael Kreskowsky anekdotenreich Wissenswertes zu
den angesteuerten Zielen.

Orgelfahrt – Schubert-Orgel in
Marienberg, Foto: Elias Bixl

Am darauffolgenden Tag schloss
sich eine Orgelexkursion in und um
Mittweida zu Instrumenten aus vier
Jahrhunderten an. Startpunkt war
die Stadtkirche Mittweida mit der
großen Ladegast-Jehmlich-Orgel
von 1889/1931 (III+P/73) und dem
kleinen Eule-Positiv von 1982 (I/5).
Über dem Besuch der Katholi-
schen Kirche St. Laurentius Mitt-
weida (Voigt-Orgel 2005 II+P/14),
der Dorfkirche St. Martin Ringethal
(Silbermann-Orgel 1725? I+P/7),
der Dorfkirche Rossau (Richter-
Orgel 1670? I+P/12), der Dorfkir-
che Altmittweida (Schmeißer-Orgel
1895 II+P/18), der Dorfkirche
Schweikershain (Silbermann-Orgel
1726? I+P/6), der Dorfkirche
Tanneberg (Ladegast-Orgel 1838

I+P/9) und der Dorfkirche St. Nikolai Grünlichtenberg (Göthel-Orgel 1867
II+P/21) verging die Zeit wie im Fluge. Paolo Oreni verstand es, sich an die
große Vielfalt der Instrumente anzupassen und diese mit Musik aus der
Entstehungszeit der jeweiligen Orgel erklingen zu lassen. Somit reichte das
Spektrum von Frescobaldi und Scarlatti über Bachchoräle bis hin zu Vierne
und Mendelssohn. Zuletzt überraschten Themen aus Verdi- und Puccini-
Opern in Grünlichtenberg.

Krönender Abschluss der Orgeltage war dann am
Sonntagabend ein fulminantes Konzert an der großen
Ladegast-Jehmlich-Orgel der Stadtkirche Mittweida.
Eine Besonderheit war dabei die Video-Übertragung
vom Spieltisch auf der Orgelempore hinunter ins
Kirchenschiff. So konnte man dort die ausgezeichnete
Akustik genießen und dennoch Paolo Oreni beim
virtuosen Orgelspiel auf Hände und Füße schauen. -
Es erklangen nach Bach und Vivaldi auch die bekannte Fantasie und Fuge
von Franz Liszt zu B-A-C-H in der Version von Jean Gillou sowie Teile der IV.
Orgelsinfonie des französischen Komponisten Charles-Marie Widor. Zum
Abschluss gab es eine Improvisati-
on zur Mittweidaer Cumulus-
Skulptur. Paolo Oreni hatte sie sich
angeschaut und sofort die musika-
lische Idee einer Fünfton-Folge, die
die fünf Blöcke der Skulptur wider-
spiegelt. Die Musik beginnt ganz
zart und steigert sich dann Stufe
um Stufe zu einer gigantischen
„musikalischen Haufenwolke“.
Frenetischer Applaus zeigte die
Begeisterung der Zuhörer, die
dann prompt mit einer Zugabe am
Eule-Positiv belohnt wurde.

Paolo Oreni an der Cumulus-Skulp-
tur in Mittweida, Foto: Prof. Christian
Schulz

Während der Orgeltage entstand eine Ton- und Bilddokumentation des
ehemaligen Mittweidaer Medienstudenten Elias Bixl, die gerade nachbear-
beitet wird und in Kürze auf der WEB-Seite des Orgelvereins zu finden ist,
siehe www.orgelverein-mittweida.de oder der abgebildete QR-Code.

Alle Beteiligten und Zuhörer sind sich wahrscheinlich einig, dass es eine gute
Idee ist, die Orgelmusik-Reihe mit Paolo Oreni (die schon im Juni 2024
begonnen hatte), auch im nächsten Jahr fortzusetzen. Erste Ideen gibt es zu
einer Orgelfahrt an einem Sonnabend im Mai/Juni mit anschließendem
Orgelkonzert am Sonntag. Seien Sie also gespannt, es lohnt sich, Orgelmu-
sik auf den vielfältigen Instrumenten unserer Region zu hören.

Prof. Christian Schulz, Dr. Britta Fordran, 
Orgelverein Stadtkirche Mittweida e.V.

Orgelexkursion – Silbermann-Orgel in
Ringethal, Foto: Elias Bixl



Sonderausstellung „Pixel treffen auf Pinsel“
bis 17. August 2025

Die Sonderausstellung „Pixel treffen auf Pinsel“
wird von Mitgliedern des Fotozirkels im „Müller-
hof Mittweida e.V.“ gemeinsam mit der Malerin
Annette Rothe gestaltet. Gezeigt werden ausge-
wählte Themen der Fotografie wie Stillleben,
Porträt-, Architektur-, Landschafts- und Naturfo-
tografie sowie künstlerische Arbeiten der Malerei.
Die Ausstellung ist während der Öffnungszeiten
des Museums zu besichtigen. 

Bildhauersymposium 18. bis 23. Juni 2025

Zum 5. Mal findet nach 2003, 2010, 2013 und
2018 im Museumsgarten ein Bildhauersymposi-
um unter dem Motto „5 x anklopfen bei Schilling“
statt. Mit diesem soll an Johannes Schilling, Mitt-

weidas 1. Ehrenbürger und berühmten Bildhauer,
erinnert werden. Aus 10 Bewerbungen wurden
folgende 5 Künstler ausgewählt: Steffi Getzlaff
(Freiberg), Julia Frainge (Döbeln), Jörg Seifert
(Annaberg-Buchholz), Georg Mann (Halle a. d.
Saale) und Marcel Kabisch (Frankenberg). Die
künstlerische Leitung hat Rolf Büttner, Leiter der
Volkskunstschule Oederan, inne. Im Museums-
garten wird ein großes Zelt aufgebaut, in dem die
Künstler arbeiten werden. 
Zu folgenden Zeiten kann den Künstlern gern
beim Arbeiten und Entstehen der Skulpturen
zugeschaut werden: 
18. bis 21. Juni jeweils von 10 bis 16 Uhr
22. Juni 11 bis 13 Uhr 
23. Juni 10 bis 14 Uhr

Die Übergabe der Kunstwerke ist für den 23. Juni
um 14 Uhr geplant.

Sommerferienprogramm „Wie die Orgelpfei-
fen“ 9. Juli und 30. Juli 2025 jeweils 10.00 Uhr

Warum gehört eine Windmaschine in eine Orgel?
Wie entsteht aus Luftströmen durch Ventile, Luft-
kanäle und Orgelpfeifen ein unglaubliches Spek-
trum an Tönen? Was passiert, wenn der Organist
"alle Register zieht"?
Das erfahrt ihr zur Erlebnisführung „Wie die
Orgelpfeifen“ von Michael Kreskowsky. Ihr baut
mit ihm ein Orgel-Modell zusammen, bringt
dieses zum Klingen und erlebt die Kraft der Musik
an einer großen Orgel, der Königin der Instrumen-
te, in der Kirche.
Bitte meldet Euch für das Ferienprogramm bis
zum 7. Juli im Museum an. 

Sibylle Karsch, Museum „Alte Pfarrhäuser“

Die Stadt Mittweida im Monat Juni/Juli

Museum „Alte Pfarrhäuser“
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Bücherflohmarkt in der Stadtbibliothek Mittweida

Auch zum diesjährigen Altstadtfest findet wieder unser beliebter
Bücherflohmarkt statt.
Unser Angebot reicht über Romane, Krimis, Kinderbücher bis hin zu
verschiedensten Sachbüchern, CDs und DVDs, wie üblich zum kleinen
Preis.
Wir sind am Samstag, 16. August 2025, von 9.00 bis 18.00 Uhr sowie
am Sonntag, 17. August 2025, von 13.00 bis 18.00 Uhr für Sie da.

Simone Berndt, Stadtbibliothek
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Willkommen zum Sommerbegrüßungsfest - 
Fête de la Musique am 21. Juni in Mittweida

In Frankreich wurde 1982 die Fête de la Musique aus der Taufe gehoben.
Seitdem werden jährlich am 21. Juni Musikschaffende – ob Profis oder
Amateure – dazu aufgerufen, auf die Straße zu gehen und Musik zu machen.
Das Sommerbegrüßungsfest am längsten Tag des Jahres wurde bald zum
Exportschlager. 2017 wurde die Fête de la Musique unter verschiedenen
Namen in mehr als 100 Ländern in mehr als 700 Städten gefeiert.
Nun ist es auch am Samstag, dem 21. Juni 2025 in Mittweida wieder soweit
und wir feiern den längsten Tag des Jahres. Wir laden Sie ein, mit uns an den
Bühnenstandorten auf dem Marktplatz, im MITTmachgarten, an der Stadtbi-
bliothek, auf dem Technikumplatz und am „Schwanenschlößchen“ ab 17.00
Uhr mit kleinen Konzerten verschiedener Künstler den Sommer zu begrüßen.
Ab 16.00 Uhr haben wir den Schülern der städtischen Schulen die Möglich-
keit einberaumt, ihr Können unter Beweis zu stellen. An allen Standorten
bieten Mittweidaer Gastronomen Getränke und Speisen an.
Der Sommer bringt Musik in die Stadt, feiern Sie mit uns!
Annett Weinmar, Stadtverwaltung

Die Stadt Mittweida im Monat Juni/Juli

Veranstaltungen des Mittel-
sächsischen Kultursommers 2025

Das 32. Miskus-Sommerfestival steht in den Startlöchern und damit auch die
ersten Veranstaltungen im Monat Juni.
Weitere Informationen zu den einzelnen Veranstaltungen finden Sie unter
www.miskus.de.
14. und 15. Juni 2025 Schloss der Sagen auf der Rochsburg
20. Juni 2025 Performance zum Stein „LOLLIPOP – 

Die etwas andere Rock´n´Roll-Show
22. Juni 2025 Mittelsächsisches Sängertreffen – 

Im Schlosspark Lichtenwalde singt und klingt 
es wieder

28. Juni 2025 Irische Nacht auf Schloss Rochsburg
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Neues aus der Hochschule Mittweida – Das Campusfestival Mittweida 2025 ist zurück!

Am 17. und 18. Juni ist es endlich wieder soweit
und auf dem Technikumplatz Mittweida findet
DAS Event des Sommers statt. Seid dabei und
genießt mit euren Freunden ein einzigartiges
Festival mit großartigen Künstlern hier direkt auf
dem Campus.

Dienstag 17. Juni:
• SOFFIE
• Bruchbude
• 5Raumfenster
• Viasko

Mittwoch 18. Juni:
• Tiavo
• Elena Rud
• Scheiba
• Headfuzz

Während unser erstklassiges Lineup Euch feinste
Musik liefert, ist natürlich auch für eine passende
Essens- und Getränkeauswahl gesorgt. Einlass
ist an beiden Tagen 18 Uhr. Ende des Festivals ist
ca. 23.45 Uhr, danach geht es zur Aftershow im
Studentenclub aber noch weiter! 
Kein Ticket? Keine Sorge, noch habt Ihr Zeit,
Euch eines der heißbegehrten Festivaltickets zu
sichern:

Diese gibt es natürlich nach wie vor in unserem
Onlineshop zu kaufen. 
Alle Infos dazu findet ihr auf unserer Website
Campusfestival-mittweida.de. Zusätzlich könnt
ihr an der Abendkasse sowohl 1-Tagestickets als
auch 2-Tagestickets erwerben.

Wir freuen uns auf euch!

Das Team 
vom Campusfestival

Stellenangebote der Stadt Mittweida finden Sie unter www.mittweida.de/stadt/rathaus/stellenangebote/

Die Stadt Mittweida im Monat Juni/Juli

Sommerferien im Freizeitzentrum Mittweida e.V.
30. Juni bis 11. Juli 2025

1. Woche
30. Juni        Schmuckgestaltung ab 2,50 € 
1. Juli           Diamond Painting ab 3,50 € 
2. Juli           Mini Fackeln für den Balkon ab 4,50 € 

(Kerzen gießen in Tontöpfe) 
3. Juli           Gipsfiguren bemalen ab 1,00 € 
4. Juli           Glas gravieren ab 3,00 €

2. Woche
7. Juli           Windlichter gestalten ab 2,00 € 
8. Juli           Armbänder gestalten ab 2,50 € 
9. Juli           Badekugeln herstellen ab 3,00 € 
10. Juli          Textilgestaltung ab 3,00 € (Bringe dein eigenes T-Shirt mit) 
11. Juli          Speckstein bearbeiten ab 2,00 €

Keramikbereich: Dienstag / Mittwoch / Donnerstag 14 bis 18 Uhr 

Während unserer Öffnungszeiten können folgende Bereiche ohne
Voranmeldung genutzt werden: 

• Café preiswerte Snackangebote für alle (am SFZM interessierten) Besu-
cher

• Billard / Kicker / Dart / T-Wall
• Jugendtreff
• Tischtennis
• Bastelstube - tägliche Bastelangebote zum kleinen Preis
• Projekt- / Computerzimmer
• Fitness-/ Kraftraum
• Proberaum
• Keramikwerkstatt
• Spielplatz und Außengelände
• Bei schönem Wetter: Jeden Mittwoch ab 15.30 Uhr Knüppelkuchen
• Bei schlechtem Wetter: Backen im Haus
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Einsatztermine 
des Freizeit Franz 2025

In der Zeit von 14.00 bis 18.00 Uhr macht
der Freizeit Franz Halt an folgenden Stellen:

11. Juni 2025 Rittergut Zschöppichen

Termine der Kreis- und Fahr-
bibliothek im Ortsteil Tanneberg

11. Juni 2025 – In der Zeit von 13.30 Uhr bis
14.30 Uhr können Bücher, CDs und DVDs
entliehen werden.

Die Stadt Mittweida im Monat Juni/Juli

Veranstaltung des NABU Topfseifersdorf

Am 21. Juni 2025 findet um 10.00 Uhr in Topf seifersdorf, Hauptstr.33, die Veranstal-
tung "Färben mit Pilzen" mit dem Pilzexperten Wolfgang Friese statt. Unkostenbeitrag
sind 5,00 Euro. 
Rene Ziegenhagen 
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Die Stadt Mittweida im Monat Juni/Juli

Es ist wieder soweit: Das Mittelsächsische Thea-
ter beginnt seine Sommersaison auf der Seebüh-
ne an der Talsperre Kriebstein.

Bereits etabliert haben sich in den letzten Jahren
die Operettenfestspiele, die zuletzt über 20.000
Besucher an die Talsperre gelockt haben. In
diesem Jahr steht hier ab dem 20. Juni Emmerich
Kálmáns „Gräfin Mariza“ auf dem Programm:
Solisten, Chor, Tanzensemble und Statisterie
werden live begleitet von der Mittelsächsischen
Philharmonie. Die attraktive Titelheldin kann sich
vor Verehrern kaum retten – und erfindet, um in
Ruhe gelassen zu werden, einen Verlobten. Weil
sie Operettenkennerin ist, nutzt Mariza dazu
einen Namen aus dem Zigeunerbaron: „Baron
Zsupán“. Als dann ein echter Baron Zsupán
auftaucht, wird die Lage unübersichtlich - zumal
sich die Gräfin in ihren Verwalter verliebt, der in

Wirklichkeit ein verarmter Graf ist. Genug Stoff
also für mitreißende Musik, Wienerlieder, Puszta-
klänge, dramatische und heitere Ensembles: vom
20. Juni bis zum 31. August auf der Seebühne an
der Talsperre Kriebstein. (Foto von Detlev Müller
mit Lindsay Funchal, die die Gräfin Mariza verkör-
pert).
Zuvor aber gibt es zum ersten Mal seit vielen
Jahren auch wieder eine Aufführung für Schüler
und Familien: „Peter Pan“. Der Junge, der nie
erwachsen wird, landet eines nachts, gefolgt von
einer vorlauten Fee, ins Kinderzimmer der
Darlings. Mit den drei Geschwistern Wendy, John
und Michael fliegt er zurück nach Nimmerland,
wo er zusammen mit den „Verlorenen Kindern“
lebt. Hier und auf hoher See erleben sie gemein-
sam viele Abenteuer, treffen auf Tiger Lilly und ein
Krokodil, vor allem aber kämpfen sie gegen den
bösen Captain Hook und seine Piraten.

Catharina Jacobi und Stephan Bestier haben
nach dem Buch von J.M. Barrie ein Theaterstück
mit Musik geschrieben, das pünktlich zum
Kindertag, am 1. Juni um 17.00 Uhr, Premiere
feiert. Weitere Vorstellungen folgen zunächst bis
zum 8. Juni, ehe es dann in der zweiten Hälfte der
Sommerferien, ab dem 18. Juli, weitergeht bis
zum 16. August. (Kostümentwürfe für Peter Pan
und Captain Hook von Barbara B. Blaschke)

Mehr Infos und Karten beim Besucherservice
(Theaterkasse Freiberg im Silbermannhaus,
09599 Freiberg, Schlossplatz, Tel. 03731/3582-
35; Theater Döbeln, 04720 Döbeln, Theater-
straße 7, Tel. 03731/3582-34) und auf der
Website www.mittelsaechsisches-theater.de

Mittelsächsisches Theater 

„Peter Pan“ und „Gräfin Mariza“ auf der Seebühne Kriebstein

Anzeige(n)
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August Bebel: geb. 1840, gest. 1913, Mitbegründer und Führer der ersten
international organisierten revolutionären Massenpartei, der Sozialdemo -
kratischen Arbeiterpartei (1869), Reichstagsabgeordneter.

Rudolf Breitscheid: geb. 1874, gest. 1944 im KZ Buchenwald bei einem
Luftangriff, Sozialdemokrat, seit 1920 Mitglied des Reichstages.

Georg Büchner: geb. 1813, gest. 1837, revolutionärer Dichter, Dr. phil. 1836
erschien das soziale Drama „Woyzeck“.

Adolf Damaschke: geb. 1865, gest. 1935, Sozialreformer und Boden -
reformer, kämpfte gegen Bodenspekulationen.

Oskar Endler: geb. 1869 in Chemnitz, gest. 1922, wohn-
te in der Weber straße 6, Sozialdemokrat, Stadtrat seit
1915, 1919/20 Mitglied der „Volkskammer“, später
„Landtag“ in Sachsen, einer der ersten sozialistischen
Stadtverordneten.

Oskar Endler, Quelle: Stadtarchiv Mittweida

Paul Fleming: geb. 1609, gest. 1640, Schriftsteller, Lyriker, Reisen nach
Russland und Persien und darüber Beschreibungen. Er besuchte als Kind in
Mittweida die Lateinschule. Der Vater war Pfarrer in Topfseifersdorf.

Julius Fucik: geb. 1903, von der Gestapo (geheimen Staatspolizei) 1943
ermordet, tschechischer Schriftsteller, Kommunist, 1942 verhaftet, sein
Hauptwerk: „Reportage unter dem Strang geschrieben“ (in seiner Todeszelle).

Franz Xaver Gabelsberger: geb. 1798, gest. 1849, Erfinder der kursiven
(schräglaufenden) Stenografie (Kurzschrift).

Maxim Gorki: geb. 1868, gest. 1936, russisch-sowjetischer Schriftsteller,
Erzählungen und Romane, u.a. „Die Mutter“, Freundschaft mit Lenin, 1921
zur Kur in Deutschland.

Anton Günter: geb. 1876 in Gottesgab (Bozy Dar), dort 1937 Selbstmord,
Erzgebirgsgeschichten, Verse und Lieder, 28 davon hat er selbst aufge -
nommen.

Gerhart Hauptmann: geb. 1862, gest. 1946, Grab auf Hiddensee, be -
deutender Dramatiker, Hauptwerk: „Die Weber“, auch „Der Biberpelz“,
„Florian Geyer“, „Die Ratten“.

Johann Gottfried Herder: geb. 1744, gest. 1803, Philosoph, Geschichte
und Religion, sein Lehrer war Immanuel Kant, er traf u.a. auch mit Lessing
und Goethe zusammen, entwarf ein Programm zur Schulreform, kämpfte für
Humanität und Völkerrecht.

Theodor Heuss: geb. 1884, gest. 1963, Mitbegründer der FDP, Bundes -
präsident 1949 bis 1959.

Andreas Hofer: Tiroler Freiheitskämpfer, geb. 1767, erschossen 1810 in
Mantua, 1809 fand die Schlacht am Berg Isel statt.

Alfred Conrad Udo Holzt: geb. 1859, gest. am 5.9.1945 in Mittweida ,1888

Lehrer am Technikum in Mittweida, das er erwerben
konnte, neue Bauten und Sammlungen, 1902 Professor,
1917 „Königlich-Sächsischer Hofrat“.

Alfred Udo Holzt, Quelle: Stadtarchiv Mittweida

Alexander von Humboldt: geb. 1769, gest. 1859, war Oberbergmeister,
Geograph, Studien- und Weltreisender, förderte die Naturwissenschaft, die
Kultur und die Völkerfreundschaft.     

Wilhelm von Humboldt: geb. 1767, gest. 1835, Kunst- und Sprachwissen-
schaftler, forderte allseitige Bildung, war ein Forscher, begründete 1810 die
Berliner Universität.

Theodor Körner: geb. 1791 in Dresden, 1813 im Kampf gegen Napoleon
(Lützowsches Freikorps) gefallen, sein „Lützows wilde Jagd“ wurde vertont.

Philipp Melanchton: geb. 1497, gest. 1560, Theologe der lutherischen
Reformation, Professor in Wittenberg, kämpfte für das Luthertum.

Walter Rathenau: geb. 1867, als Außenminister 1922 ermordet, setzte sich
für Verständigung mit Sowjet-Russland ein.

Hans und Sophie Scholl: Hans geb. 1918, Sophie geb. 1921, Studenten
und Antifaschisten aus Württemberg, beide 1943 verhaftet und hingerichtet.

Friedrich Robert Schumann: geb. 2.4.1857 in Mittweida,
hier gest. 1907, Baumeister und Fabrikbesitzer, errichtete
unter vielen anderen das alte Postamt, das Elektrotechni-
sche Institut, mehrere Wohnhäuser.

Robert Schumann, Quelle: Museum Mittweida

Albert Schweitzer: geb. 1857, gest. 1907 in Lambarene (Afrika), wo er ein
Krankenhaus gründete, Arzt, Philosoph, Friedensnobelpreis 1953.

Johann Gottfried Seume: geb. 1763, gest. 1810, Schriftsteller und Publi-
zist, Sprachlehrer, Erzieher, Verlagslektor, mehrere Reisen in fremde Länder.

Dr. Heinrich Gottlieb Tzschirner: geb. 1778 in Mitt -
weida, gest. 1828, Pfarrer in Mittweida, Wittenberger
Professor, 1809 in Leipzig Superintendant.

Dr. Heinrich Gottlieb Tzschirner

Ludwig Uhland: geb. 1787, gest. 1862, Dichter, Literaturforscher, Advokat,
bürgerlich-liberaler Politiker, Romantiker, Volkslieder-Sammlung.

Horst Kühnert, Heimat- und Geschichtsverein Mittweida e.V.
Quellenangabe: „MEYERS NEUES LEXIKON“ 1978, Stadtarchiv, Ermittlun-
gen von Dr. Marion und Werner Stascheit.

Aus der Geschichte Mittweidas

Nach Personen benannte Mittweidaer Straßen und Plätze

Der Mittweidaer Stadtplan verzeichnet ohne die relativ neuen Ortsteile 147 Straßen, Plätze und Wege. Auf Grund dieser Anzahl und des hohen Bekanntseins
vieler Namen ist hier nur eine begrenzte Auswahl möglich. Da alle eine eigene Geschichte haben, wäre eine gründlichere Beschreibung angebracht.
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Kirchliche NachrichtenWort des Monats

Die Hoffnung stirbt zuletzt. Kennen Sie diesen Spruch? Na klar – jeder
kennt ihn. Er kann positiv gemeint sein und ausdrücken: „Solange es
noch einen Funken Hoffnung gibt, geben wir nicht auf!“ 
Aber meistens hört man diesen Spruch doch eher mit dem negativen
Unterton: „Die Hoffnung zappelt noch ein bisschen, aber eigentlich ist
doch eh alles schon verloren!“ 
Wie man kritische Situationen beurteilt, hängt sicher ein wenig vom
Menschentyp ab. Es gibt die Optimisten, die am Morgen schon lächelnd
zur Arbeit kommen und ihre Kollegen damit in den Wahnsinn treiben –
und es gibt eben die Pessimisten, für die das Glas immer halb leer ist.
Nun halte ich mich selbst eher für einen Optimisten, der den Eindruck
hat, dass diese Spezies immer seltener wird. Und während ich das
noch schreibe, höre ich schon die Einwände „Dann schau dich doch
mal um! Bist du denn blind? Siehst du nicht, wie alles von Tag zu Tag
schlimmer wird?“ Nein, blind bin ich nicht. Aber ich habe Hoffnung! 
Hoffnung braucht immer einen Grund. Der Grund für meine Hoffnung ist
der Glaube an den Gott der Bibel, der diese Welt geschaffen hat mit
allem was darin ist. Uns Menschen hat er als einzige Wesen mit der
Fähigkeit geschaffen, uns frei für Gut oder Böse entscheiden zu können.
Er hat dabei bewusst in Kauf genommen, dass wir Menschen diese
Fähigkeit benutzen werden, uns gegen seine Ordnungen zu entscheiden
– jeder von uns, auch Sie und ich. Vieles von dem Leid, was uns in dieser
Welt die Hoffnung rauben kann, ist letztlich darauf zurückzuführen!
Aber die Bibel spricht davon, dass Gott einmal dem Leid dieser Welt
ein Ende machen wird und dass er alle Tränen abwischen will. Und mit
dem stellvertretenden Tod seines Sohnes Jesus am Kreuz hat er auch
eine Lösung für Ihre und meine persönliche Schuld geschaffen. Wer an
ihn glaubt, dem wird die Schuld vergeben. Der Evangelist Johannes
schreibt (Joh 3,16): Denn Gott hat die Menschen so sehr geliebt, dass
er seinen einzigen Sohn für sie hergab. Jeder, der an ihn glaubt, wird
nicht zugrunde gehen, sondern das ewige Leben haben.
Das ist der Grund für meine Hoffnung. Ich kann Ihnen den Gott der Bibel
nicht beweisen. Aber Sie können ihn erfahren, wenn Sie sich auf ihn
einlassen! Ein kurzes, stilles Gebet „Du Gott der Bibel – wenn es dich gibt,
dann zeig dich mir“ tut nicht weh. Aber es könnte Ihr Leben verändern.

Rainer Bauer, Gemeindeleiter der Landeskirchlichen Gemeinschaft Mittweida

Evangelisch-Lutherische Kirchgemeinde 
Mittweidaer Land

Hainichener Straße 14 | Telefon: 03727/62580
kg.mittweida@evlks.de | www.kirchgemeinde-mittweida.de

7. Juni 2025
18.00 Uhr  Mittweida – Stadtkirche     Pfingstvesper Orgel &

Bläserquintett Kreuzweise
8. Juni 2025 – Pfingstsonntag
9.00 Uhr  Altmittweida – Kirche         Festgottesdienst

10.30 Uhr  Mittweida – Stadtkirche     Festgottesdienst
9. Juni 2025 – Pfingstmontag
10.00 Uhr  Kockisch - Heiliges Holz    Waldgottesdienst

(bei Regen i. d. Stadtkirche) 
15. Juni 2025 – Trinitatis
10.00 Uhr  Mittweida – Stadtkirche     Jubelkonfirmation
21. Juni 2025
15.00 Uhr  Mittweida – Neuer Friedhof  Einweihung der sanierten Friedhofsorgel
22. Juni 2025 – 1. Sontag nach Trinitatis
09.00 Uhr  Mittweida – Stadtkirche     Predigtgottesdienst
10.30 Uhr  Altmittweida – Kirche         Abendmahlsgottesdienst

24. Juni 2025 – Johannistag
19.30 Uhr  Altmittweida – Friedhof      Johannisandacht
29. Juni 2025 – 2. Sontag nach Trinitatis
09.00 Uhr  Altmittweida – Kirche         Predigtgottesdienst
10.30 Uhr  Mittweida – Stadtkirche     Schuljahresabschlussgottesdienst 

mit Reisesegen
6. Juli 2025 – 3. Sontag nach Trinitatis
10.30 Uhr  Mittweida – Stadtkirche     Predigtgottesdienst
13. Juli 2025 – 4. Sontag nach Trinitatis
10.30 Uhr  Mittweida – Stadtkirche     Predigtgottesdienst

Alle weiteren Termininformationen zu Gruppen und Kreisen 
entnehmen Sie bitte unserer Homepage unter 
www.kirchgemeinde-mittweidaer-land.de/Gemeindekalender.

Evangelische und Katholische Studentengemeinde

Kirchplatz 3 (gegenüber der Stadtkirche)
Studentenpfarrerin Nina-Maria Mixtacki | Telefon: 03727/625813 oder

0176/34427273 | www.kirchgemeinde-mittweidaer-land.de/
evangelische-studierenden-gemeinde-esg 

nina-maria.mixtacki@evlks.de

Katholische Pfarrei Hl. Teresia Benedicta vom Kreuz 
– Edith Stein Kirche Sankt Laurentius Mittweida

Damaschkestraße 1 | Telefon: 03727/2616, 03722/88216
Annette.Liebscher@pfarrei-bddmei.de 

Pfingstsonntag, 8. Juni      8.30 Uhr    Heilige Messe 
Sonntag, 15. Juni 10.30 Uhr    Heilige Messe 
Dienstag, 17. Juni 9.00 Uhr    Heilige Messe, dann Gemeinde-
                                                              vormittag mit Frühstück
Sonntag, 22. Juni 8.30 Uhr    Wortgottesfeier
Sonntag, 29. Juni 10.30 Uhr   Heilige Messe
Sonntag, 6. Juli 8.30 Uhr    Wortgottesfeier

Änderungen sind möglich. Bitte die wöchentlichen Vermeldungen beachten.

n Weitere Informationen im Internet unter:
www.pfarrei-edithstein.de/Mittweida 
www.pfarrei-edithstein.de/Limbach | www.bistum-dresden-meissen.de 
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Kirchliche Nachrichten

Landeskirchliche Gemeinschaft Mittweida – Lutherhaus
Lauenhainer Straße 3a | Telefon 03727/958701 

info@lutherhaus.org | www.lutherhaus.org | youtube.de/@lkgmittweida.

sonntags 17.00 Uhr     Gottesdienst mit Kinderbetreuung
Sonntag, 22. Juni 2025        17.00 Uhr     Themen-Gottesdienst

Adventgemeinde Mittweida

Freiberger Straße 15 | 09648 Mittweida | Tel: 0371/33475806
Pastor: Dietmar Keßler | dietmar.kessler@adventisten.de

Gottesdienst mit Kindermoment: Samstag | 9.30 Uhr Bibelgespräch
ca. 10.45 Uhr Predigt

Ü60-Treff: jeden zweiten Dienstag im Monat
14.30 Uhr

Seniorenbibelkreis: jeden vierten Dienstag im Monat
14.30 Uhr 

Gebetskreis: bitte anfragen
Friedensgebet: jeden Montag | 18.00 Uhr

Jehovas Zeugen
Königreichssaal Waldheim, Güterreihe 15 A, Telefon: 034327/90390

mittwochs, 19.00 Uhr: 
Eine fortlaufende Besprechung des Bibelbuches Psalmen, Tischgespräche,
„Unser Leben als Christ“ und Betrachtung des Buches „Legt gründlich
Zeugnis ab für Gottes Königreich“

sonntags, 10.00 Uhr: 
Vortrag und anschließendes Wachtturmstudium

Unsere Vortragsthemen:
8. Juni         Biblische Grundsätze – eine Hilfe bei heutigen Problemen

15. Juni         Die Menschenherrschaft auf der Waage gewogen
22. Juni         Wie kann man sich einen guten Namen bei Gott machen
29. Juni         Wessen Wertvorstellungen teilen wir?
6. Juli          Echte Hoffnung – wo zu finden?

13. Juli          Wie man gute Entscheidungen trifft

Evangelische Freikirche Mittweida
Tzschirnerplatz 9a | info@freikirche.mw | Telefon: 03727/612217

www.freikirche.mw | www.christen-in-mittweida.de  

Gottesdienst mit Kinderstunde    Sonntag, 8. und 22. Juni         10.00 Uhr
Sonntag, 6. und 13. Juli 
(in den Schulferien keine Kinderstunde)

Gottesdienst Sonntag, 15. Juni 
zur Gemeindefreizeit in Thüringen

Gottesdienst Sonntag, 29. Juni         16.00 Uhr
Jugendgruppe JGMW Freitag, 6. und 20. Juni         18.00 Uhr 
Friedhofscafé Sonnabend, 28. Juni 10.00 bis 
auf dem neuen Friedhof 12.00 Uhr
Seniorennachmittag Montag, 23. Juni, Gartenfest      14.00 Uhr
Frauen im Gespräch Mittwoch, 25. Juni 9.00 Uhr
Tzschirnerplätzchen offener Begegnungstreff 

für alle mit Kaffee, Tee, Keksen, 
Spielen, miteinander reden 
Jeden 1. Dienstag im Monat 
zwischen 14.00 und 16.00 Uhr

Aktuelle Informationen finden Sie auf unserer Homepage.  

Kirche Jesu Christi der Heiligen der Letzten Tage

Gemeinde Mittweida | Thomas-Mann-Straße 2 a | Telefon: 03727/92550
mittweida@pfahldd.de

Jeden Sonntag 9.30 Uhr Gottesdienst
– auch online unter bit.ly/2zWilcW (YouTube) –

Anzeige(n)
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Öffentliche Fraktionssitzungen

Fraktion            Termin Uhrzeit Ort

DIE LINKE 24. Juni 2025 18.00 Uhr           MiTTmachTreff R44,  Rochlitzer Str. 44

DRK – Sozialstation und Betreutes Wohnen Mittweida
Lauenhainer Str. 55 | 09648 Mittweida | Tel.: 03727/998759 | Fax: 979385

Sonstige Mitteilungen

Jobben statt faulenzen: Ferien-
arbeit als Sterntaler bei der Diakonie

Einen sozialen Beruf testen, die eigenen Bega-
bungen entdecken, sich ausprobieren: Während
der Sommerferien öffnen diakonische Einrichtun-
gen sachsenweit ihre Türen und laden Schüler
zwischen 14 und 18 Jahren ein, „Sterntaler“ zu
sein. Die Einsatzmöglichkeiten sind vielfältig:
Kindertagesstätten, Altenpflegeheime, Sozialsta-
tionen, Familienzentren oder Werkstätten und
Einrichtungen für Menschen mit Behinderungen.
Das Diakonische Werk Rochlitz freut sich über
Sterntaler im Hort St. Nikolaus sowie in der Feri-
enbetreuung der Förderschule in Rochlitz, im
Haus Bethanien in Königsfeld sowie in der Kinder-
tagesstätte „Triangel“ und in der Ferienbetreuung
der Förderschule in Frankenberg.
Die Teilnehmenden bei der Aktion „Sterntaler“
erhalten als Anerkennung Gutscheine im Wert von
50 Euro pro Woche und ein Zertifikat über die
geleistete Arbeit. Dieses Zertifikat kann Bewer-
bungen beigelegt werden. Sterntaler übernehmen
kleine Aufgaben, gehen zum Beispiel mit Bewoh-
nern spazieren, spielen mit Kindern oder begleiten
sie bei Ausflügen. Wer sich für einen Platz als
Sterntaler interessiert, findet auf der Homepage
der Diakonie Sachsen die verschiedenen Einsatz-
stellen: https://www.diakonie-sachsen.de/
einsatzplaetze-sterntalerzeit-2025/

Unser Veranstaltungsplan (außer Feiertag):

jeden Montag 9.30 Uhr bis 10.30 Uhr   Seniorengymnastik
jeden Dienstag 9.30 Uhr bis 10.30 Uhr   Seniorengymnastik
jeden Freitag 9.00 Uhr bis 10.00 Uhr   Seniorengymnastik

jeden Mittwoch     14.00 Uhr bis 16.00 Uhr   Kaffeenachmittag mit Karten-
                                                                       und Würfelspielen
jeden Donnerstag   9.00 Uhr bis 14.00 Uhr   Tagesbetreuung 

in unserer Einrichtung
Die Veranstaltungen können nur mit Voranmeldung besucht werden, es ist
nur eine begrenzte Teilnehmerzahl möglich.

Anzeige(n)



STADTNACHRICHTEN MITTWEIDA SEITE 30 6. JUNI 2025

Alle Veranstaltungen im Rahmen der Kulturhauptstadt Europas Chemnitz 2025 können Sie unter 
https://chemnitz2025.de/events/kategorie/kalender/ nachlesen.

Veranstaltung Datum Uhrzeit       Location          Veranstalter
n  JUNI 2025
Kunst:offen in Sachsen 8. und 13.00 Uhr   Rittergut Ehrenberg Kulturzentrum 

9. Juni 2025 „Centro Arte Monte Onore e.V.“
Auftritt der Theatergruppe 8. und 15.00 Uhr   Rittergut Ehrenberg Kulturzentrum 
„Compagnia del Castello Ehrenberg“ 9. Juni 2025 „Centro Arte Monte Onore e.V.“
25 Jahre Theaterprojekt des 8. Juni 2025          15.00 Uhr   Rittergut Ehrenberg       Kulturzentrum 
Centro Arte Monte Onore e.V. „Centro Arte Monte Onore e.V.“
Wissenschaftlicher Vortrag mit Dr. Ursula Heinrich –    9. Juni 2025          15.00 Uhr   Rittergut Ehrenberg     Kulturzentrum
Die Wanderung der Tiere „Centro Arte Monte Onore e.V.“
Open Air Lesebühne 10. Juni 2025        19.00 Uhr   Amphietheater am Rahmenberg     StadtMiTTmacher
Apertitif Abend 12. Juni 2025        17.00 Uhr   MiTTmachTreff Mittweida, StadtMiTTmacher

       Rochlitzer Straße 44
Internationales Handballturnier 13. Juni 2025        17.00 Uhr   Talgut TSV Fortschritt Mittweida
KlangLichtZauber 2025 14. Juni 2025        21.00 Uhr   Technikumplatz Mittweida  Stadtverwaltung Mittweida
Amigurumi 16. Juni 2025        15.00 Uhr   Müllerhof Mittweida Müllerhof e.V.
Campusfestival Mittweida 2025 17. Juni 2025        18.00 Uhr   Technikumplatz Alma Hoppe Bereichsleitung 

Kommunikation CF25
Bildhauersymposium im Museumsgarten 18. Juni 2025        10.00 Uhr   Museumsgarten    Museum „Alte Pfarrhäuser“ 
AG Technik – Löten, tüfteln, entdecken! 19. Juni 2025        15.00 Uhr   Städtisches FreizeitZentrum     IMM Stiftung

       Mittweida
50 Jahre Lasertechnik in Mittweida 19. Juni 2025        20.00 Uhr   Technikumplatz Laserinstitut 

Hochschule Mittweida
Kinderuni: Auf der Suche nach dem besten Haus... –   20. Juni 2025        18.30 Uhr,  Hochschule Mittweida Hochschule Mittweida
Und warum wir lieber nicht auf Märchen bauen 20.00 Uhr   Medienzentrum
Nacht der Wissenschaften 20. Juni 2025        18.00 Uhr   Campus Hochschule Mittweida      Hochschule Mittweida 

       Technikumplatz 17
Fête de la Musique 21. Juni 2025        17.00 Uhr   Stadtgebiet          Stadtverwaltung Mittweida
Öffentliche Ringvorlesung: „Was ist normal?“ 24. Juni 2025        17.00 Uhr   Zentrum für            Hochschule Mittweida
Veranstaltung 7/7 Medien und Soziale Arbeit
Sportabzeichen-Tag für Kinder ab 6 Jahre, 25. Juni 2025        16.00 Uhr   Stadion am Schwanenteich            Kreissportbund Mittelsachsen 
Voranmeldung bis 22. Juni 2025 e.V., TSV Fortschritt Mittweida
Badfest 27. Juni 2025        13.00 Uhr   Freibad        Stadtverwaltung Mittweida
Leichtathletikabend von Mittweida 27. Juni 2025        17.00 Uhr   Stadion am Schwanenteich TSV Fortschritt Mittweida
„Musik aus aller Welt“ – Ein musikalisches 29. Juni 2025        16.00 Uhr   Forum der Künste, Kulturzentrum
Sammelsorium mit der Gruppe Giovinetti Rittergut Ehrenberg „Centro Arte Monte Onore e.V.“
n  JULI 2025
Sommerferienprogramm 9. Juli 2025           10.00 Uhr   Museum „Alte Pfarrhäuser“            Museum „Alte Pfarrhäuser“
Tandemturnier Kegeln 12. Juli 2025         10.00 Uhr   Kegelsportstätte TSV Fortschritt Mittweida

       Am Schützenplatz

Anzeige(n)
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Allgemeinärztlicher Bereitschaftsdienst

Der Allgemeinärztliche Bereitschaftsdienst ist bundesweit unter der Telefon-

nummer: 116 117 (ohne Vorwahl) erreichbar.

n Einsatzzeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag 19.00 bis  7.00 Uhr
Mittwoch, Freitag 14.00 bis  7.00 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertag 7.00 bis  7.00 Uhr

Bereitschaftsdienste – Änderungen vorbehalten –Apotheken-Notdienste
6. Juni 2025                 Frankenberg             Löwen-Apotheke; 

09669 Frankenberg; Markt 16; 037206/2222
7. Juni 2025                 Hainichen Luther-Apotheke; 

09661 Hainichen; Lutherplatz 4; 037207/652 444
8. Juni 2025                 Mittweida Merkur-Apotheke; 

09648 Mittweida; Lauenhainer Str. 57; 03727/92958
9. Juni 2025 Hainichen Luther-Apotheke; 

09661 Hainichen; Lutherplatz 4; 037207/652 444
10. Juni 2025                 Mittweida Rosenapotheke; 
09648 Mittweida; Hainichener Str. 12; 03727/9699600
11. Juni 2025                 Frankenberg             Sonnen-Apotheke; 
09669 Frankenberg; Gutenbergstr. 70; 037206/47051
12. Juni 2025 Mittweida Sonnen-Apotheke; 
09648 Mittweida; Schumannstr. 5; 03727/649867
13. Juni 2025 Hainichen Apotheke am Bahnhof;
09661 Hainichen; Bahnhofsplatz 4; 037207/68810
14. Juni 2025 Mittweida Stadt- u. Löwen-Apotheke;
09648 Mittweida; Markt 24; 03727/2374
15. Juni 2025 Frankenberg             Löwen-Apotheke; 
09669 Frankenberg; Markt 16; 037206/2222
16. Juni 2025 Mittweida Ratsapotheke; 
09648 Mittweida; Rochlitzer Str. 4; 03727/612035
17. Juni 2025 Frankenberg             Löwen-Apotheke; 
09669 Frankenberg; Markt 16; 037206/2222
18. Juni 2025                 Frankenberg             Löwen-Apotheke; 
09669 Frankenberg; Markt 16; 037206/2222
19. Juni 2025                 Hainichen Rosen-Apotheke; 
09661 Hainichen; Ziegelstr. 25; 037207/50500
20. Juni 2025 Mittweida Merkur-Apotheke; 
09648 Mittweida; Lauenhainer Str. 57; 03727/92958
21. Juni 2025 Hainichen Luther-Apotheke; 
09661 Hainichen; Lutherplatz 4; 037207/652444
22. Juni 2025 Mittweida Rosenapotheke; 
09648 Mittweida; Hainichener Str. 12; 03727/9699600
23. Juni 2025 Frankenberg             Katharinen-Apotheke; 
09669 Frankenberg; Baderberg 2; 037206/3306
24. Juni 2025 Mittweida Sonnen-Apotheke; 
09648 Mittweida; Schumannstr. 5; 03727/649867
25. Juni 2025 Hainichen Apotheke am Bahnhof;
09661 Hainichen; Bahnhofsplatz 4; 037207/68810
26. Juni 2025 Mittweida Stadt- u. Löwen-Apotheke;
09648 Mittweida; Markt 24; 03727/2374
27. Juni 2025 Frankenberg             Katharinen-Apotheke; 
09669 Frankenberg; Baderberg 2; 037206/3306
28. Juni 2025 Mittweida Ratsapotheke; 
09648 Mittweida; Rochlitzer Str. 4; 03727/612035
29. Juni 2025                 Frankenberg             Löwen-Apotheke; 
09669 Frankenberg; Markt 16; 037206/2222
30. Juni 2025                 Frankenberg             Löwen-Apotheke; 
09669 Frankenberg; Markt 16; 037206/2222
1. Juli 2025 Hainichen Rosen-Apotheke; 
09661 Hainichen; Ziegelstr. 25; 037207/5 05 00
2. Juli 2025 Mittweida Merkur-Apotheke; 
09648 Mittweida; Lauenhainer Str. 57; 03727/9 29 58
3. Juli 2025 Hainichen Rosen-Apotheke; 
09661 Hainichen; Ziegelstr. 25; 037207/5 05 00
4. Juli 2025 Mittweida Rosenapotheke; 
09648 Mittweida; Hainichener Str. 12; 03727/96 99 600
5. Juli 2025 Frankenberg             Katharinen-Apotheke; 
09669 Frankenberg; Baderberg 2; 037206/3306
6. Juli 2025 Mittweida Sonnen-Apotheke; 
09648 Mittweida; Schumannstr. 5; 03727/64 98 67
7. Juli 2025 Hainichen Apotheke am Bahnhof;
09661 Hainichen; Bahnhofsplatz 4; 037207/6 88 10
8. Juli 2025                    Mittweida Stadt- u. Löwen-Apotheke;
09648 Mittweida; Markt 24; 03727/2374
9. Juli 2025                    Frankenberg             Katharinen-Apotheke; 
09669 Frankenberg; Baderberg 2; 037206/3306
10. Juli 2025                  Mittweida Ratsapotheke; 
09648 Mittweida; Rochlitzer Str. 4; 03727/61 20 35
11. Juli 2025                  Frankenberg             Löwen-Apotheke; 
09669 Frankenberg; Markt 16; 037206/2222

Die Apothekennotdienste können Sie jederzeit unter 
www.aponet.de/apotheke/notdienstsuche finden.

n Notdienst für Hainichen, Frankenberg und Mittweida:
Montag bis Freitag            von 18.00 bis   8.00 Uhr des folgenden Tages
Samstag von 12.00 bis   8.00 Uhr des folgenden Sonntag
Sonntag von   8.00 bis   8.00 Uhr des folgenden Montag

Wochenenddienste Zahnärzte

Der Notdienst bzw. die jeweilige Sprechzeit findet in der Zeit von 9.00 bis
11.00 Uhr statt. Rufbereitschaft der jeweiligen Praxen besteht von 7.00 Uhr
bis 7.00 Uhr.
Die aktuellen Zeiten finden Sie auch auf www.zahnaerzte-in-sachsen.de.

7. bis 8. Juni 2025     Praxis Dilek Elisabeth Dams
Lauenhainer Str. 57, 09648 Mittweida
Telefon: 03727/3465

9. Juni 2025 Praxis Claudia Böhm
Hauptstraße 20a, 09661 Rossau
Telefon: 03727/91808

14. Juni 2025 Susanne Neubert
Bahnhofstraße 2, 09648 Mittweida
Telefon: 03727/92714

15. Juni 2025 Praxis Dilek Elisabeth Dams
Lauenhainer Str. 57, 09648 Mittweida
Telefon: 03727/3465

21. bis 22. Juni 2025   Praxis Thomas Burghardt
Seminarstr. 2, 09306 Rochlitz
Telefon: 03737/42013
www.zahnarzt-burghardt-rochlitz.de

28. bis 29. Juni 2025   Praxis. Dr. med. dent. Sybille Wetzig
Albert-Schweitzer-Str. 23, 09669 Frankenberg
Telefon: 037206/889880

Notrufnummern

Rettungsdienst/Erste Hilfe/Feuerwehr: ........................................ 112
Rettungsleitstelle Chemnitz/Krankentransport:.............. 0371/19222
FFW-Gerätehaus: ....................................................... 03727/997274
Polizei: ......................................................................................... 110
Polizeirevier Mittweida:................................................... 03727/9800
Krankenhaus Mittweida: ................................................. 03727/99-0
Giftnotruf: ......................................................................0361/730730
Stromstörungen:......................................................... 0800/2305070
Gasstörungen: ........................................................ 0800/111148920
Wasser/Abwasserstörungsdienst:............................ 0151/12644995

Tierarztservice 2025

Seit dem 1. Januar 2025 steht eine neue zentrale Rufnummer für den tierärzt-
lichen Notdienst zur Verfügung.
Bei Notfällen für Klein- und Heimtiere rufen Sie bitte die 0180/5843736 von
Montag bis Freitag 18.00 bis 08.00 Uhr sowie ganztägig am Wochenende
und an Feiertagen an.

Über diese gewählte Notrufnummer, werden Sie automatisch an den nächst-
liegenden Dienst bzw. Praxis geleitet. Bei Großtieren wird vorerst an der
bestehenden Vorgehensweise festgehalten. Neue Pläne im Großtierbereich
gibt es hierfür noch nicht. Wir informieren Sie direkt, sobald es Neuigkeiten
gibt.
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